
››OKTA LOGUE
mixt Psychedelic-Rock, Blues und Pop 
live in der Centralstation.

DR. PETER ENGELS
bewahrt Darmstadts Vergangenheit 
im Haus der Geschichte.

SYNAGOGEN
brannten am 9. November 1938 
auch in Darmstadt.
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Bald öffnen sich die 

Schlosstüren für Sie!
Spenden Sie für die Krönung: unsere historische Orgel

Über 100 Aussteller und Organisa-
tionen präsentieren sich im Rahmen 
der Weitsicht im darmstadtium-
Foyer zu den Themen Fotografie, 
Abenteuer, Reisen und Outdoor. 

Sa/So 10-20 Uhr  •  Eintritt frei!

NUTZEN SIE DEN KARTENVORVERKAUF:

Kleine Fluchten, Darmstadt, Magdalenenstr. 3, Tel. 06151-71 72 89
fotogena, Darmstadt, Rheinstr. 7-9, Tel. 06151-1 77 37-6 
Ticketshop-Luisencenter, Darmstadt, Tel. 06151-2 79 99 99
Frankfurt-Ticket, Frankfurt, Hauptwache, Tel. 069-13 40 400
Jack Wolfskin Store, Frankfurt, Neue Kräme 30, Tel. 069-21 99 8800
Karten zum selbst Ausdrucken und weitere Infos: www.weitsicht-darmstadt.de

LIVE-REPORTAGE-FESTIVAL
Fr.  23.  - So. 25. Oktober 2020
darmstadtium, Schlossgraben 1, Darmstadt

        

Elisabeth Oertel, Efy Zeniou, Anne Knödler, 
Kaupo Holmberg, Johannes Fötsch

Freitag, 23. 10. 2020  19:30 Uhr

Byambasuren Davaa 
Samstag, 24. 10. 2020  10:30 Uhr

André Schumacher 
Samstag, 24. 10. 2020  14:00 Uhr

Bernd Römmelt 
Samstag, 24. 10. 2020  17:00 Uhr

David Lohmüller
Samstag, 24. 10. 2020  20:00 Uhr

Katja und Josef Niedermeier
Sonntag, 25. 10. 2020  10:30 Uhr

Dayami Grasso & Lutz Jäkel
Sonntag, 25. 10. 2020  14:00 Uhr

Jochen Mesle & Max Kroneck
Sonntag, 25. 10. 2020  17:00 Uhr

Harald Philipp
Sonntag, 25. 10. 2020  20:00 Uhr 

DAS PROGRAMM:

MEINE MONGOLEI

MADAGASKAR
DAS ERBE VON LEMURIA 

EIS & PALMEN 
MIT RAD UND SKI ÜBER DIE ALPEN

PFADFINDER
ABENTEUER MOUNTAINBIKE

 WILDES EUROPA 
3517 KILOMETER MIT KIND UND KEGEL 

 Auf dem Landweg nach New York

IRAK EINE REISE INS 
UNBEKANNTE KURDISTAN 

Unser WEITSICHT-Tipp!

KUBA - DIE 
SCHÄTZE HAVANNAS

Tipp für 

Familien

 LEAVINGHOME- 
FUNKTION

Kuba wie es ist - ganz privat

Fotografie 
Abenteuer  
Reisen 
Outdoor

 SIB
IR

IE
N

   
HIMALAYA

   ALPEN 

 Nord-korea

Die Oscar-nominierte Filmemacherin LIVE

Tipp für 

Familien

KUBA – DIE SCHÄTZE HAVANNAS
VON LUTZ JÄKEL
LIVE MIT DER KUBANISCHEN 
SÄNGERIN DAYAMI GRASSO

HEIMSPIEL 
NATUR VOR DER HAUSTÜR

 
                    PREMIEREJäger des Lichts & Weitsicht-Liebling!

 Der

BANFF-Film

als LIVE

Vortrag!

powered by fotogena
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Unglaublich, wie schnell die Zeit vergeht: 
gestern noch Party am See und schon wird 
wieder die Uhr auf Winterzeit gestellt! Im 
Riesentempo nahen Advent, Weihnachtszeit 
und Silvester und in der Redaktion hat man 
ob der ganzen winterlichen Themen („Hei-
ligs Bleche“, Weihnachtsmärkte, „Schneekö-
nigin“-Musical) bereits jetzt das Gefühl, das 
Jahr 2019 sei gelaufen, doch gemach: die ei-
gentliche Weihnachtsausgabe liegt ja noch 
vor uns. Sicher, Winter und die Feiertage 
stehen bereits vor der Tür, doch es sei ange-
raten, den Weihnachtsstress erstmal außen 
vor zu lassen, den neuen FRIZZ zur Hand zu 
nehmen und sich „up to date“ zu bringen. 
Natürlich haben wir auch diesen Monat wie-
der ein Füllhorn interessanter Themen, Ge-
spräche und Tipps für euch zusammenge-
stellt, die euch Inspiration und Kurzweil für 
die kalten Novembertage bieten.

Wusstet ihr, dass sich 2020 endlich die 
Türen der ehemaligen Schlosskirche wie-
der öffnen? Die TU Darmstadt möchte als 
„Schlossbesitzerin“ diesen einzigartigen 
Raum in historischem Ambiente wieder mit 
Klängen aus allen Epochen und Musikstilen 
füllen und ihn dafür mit einer historischen Or-
gel ausstatten. Mehr hierzu erfahrt ihr in un-
serer Titelstory auf Seite 6. Zudem findet ihr 
auf unseren Kulturseiten weitere interessante 
Veranstaltungstipps, wie den Ballettklassiker 

„Der Nussknacker“, der ab 16. November im 
„Staatstheater“ zu sehen sein wird und die 
Saison des Hessischen Staatsballetts eröffnet. 
Oder ihr folgt unseren Gastro-Empfehlungen 
und testet mal das kleine, aber feine „Bunna 
Café“ im „Carree“, das Kaffeespezialitäten aus 
biologisch angebautem und fair gehandeltem 
Kaffee aus Äthiopien anbietet. Interessante 
Darmstädter haben wir für die vorliegende 
Ausgabe natürlich ebenfalls für euch zum Ge-
spräch getroffen, beispielsweise Benno Herz 
und Philip Meloi von „Okta Logue“, die im 
Mai ihr neues, nunmehr viertes Studioalbum 
„Runway Markings“ veröffentlicht haben, das 
die Band am 28. November live in der „Cen-
tralstation“ vorstellen wird.

Apropos „Konzerte“: wir haben auch wie-
der jede Menge Tickets für euch klarge-
macht, die wir hier im Heft sowie online auf 
unserer Seite frizzmag.de und via Facebook 
verlosen. Ganz besonders empfehlen wir In-
dierock-Fans die Teilnahme an der „Mando 
Diao“-Verlosung: das Konzert der Schweden 
im Wiesbadener „Schlachthof“ am 23. No-
vember ist nämlich restlos ausverkauft, aber 
eine Chance auf Tickets gibt’s noch: unsere 
Verlosungsseite – wir drücken die Daumen!

Mit herbstlichen Grüßen aus der 
Rheinstraße, 
Benjamin Metz

stadtkulturkalender.de

28 Musik 
Okta Logue live in der Centralstation

30 Wissen 
Als die Synagogen brannten: 
Zur Erinnerung an den 9. November 1938 
in Darmstadt

32 Specials 
Gesundheit: Remedia 
Cityscout: Bessungen 
Technik: HiFi-Tage
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„Ich entscheide, was bewahrenswert ist.”
TEXT: MICHAEL HÜTTENBERGER  |  FOTO: KLAUS MAI

Dr. Peter Engels archiviert Darmstadts Vergangenheit für die Zukunft. 

W Seit 1993 ist er der Leiter des Stadt- 
archivs im Haus der Geschichte am 
Karolinenplatz. Viele Darmstädter*innen 
kennen Engels nicht nur beruflich, son-
dern auch als Kirchenvorstand der Martin- 
Luther-Gemeinde oder als Gitarrist 
der Coverband „Line Seven“.

FRIZZmag: Einen Archivar hab ich mir 
immer ein bisschen verstaubt, angegraut 
und blutarm vorgestellt. Das sind 
Sie aber gar nicht. Warum nicht?

Peter Engels: Es gibt keine blutarmen, 
verstaubten, verknöcherten, in Kellern sit-
zenden Archivare, das ist ein unausrott-
bares Vorurteil. Archive gehören längst zum 
Dienstleistungssektor, wir sind zunehmend 
digital unterwegs, bei Anfragen wird häufig 
eine rasche Reaktion verlangt.
Würden Sie sich als rheinische 
Frohnatur bezeichnen?

Ja.
Auch nach 25 Jahren in Darmstadt?

Ja, die Frohnatur ändert sich nicht. Au-
ßerdem ist Darmstadt auch relativ gesellig, 
ich habe Karneval einfach nahtlos durch 
Heinerfest ersetzt. Ich fahre, wenn Heiner-
fest ist, grundsätzlich niemals in den Ur-
laub, um das Fest immer komplett genießen 
zu können. Und mache jedes Jahr Theken-
dienst im Schlossgraben für den Förderver-

ein Darmstädter Heiner. All das kommt ei-
ner rheinischen Frohnatur sehr entgegen.
Sie sind 1993 nach Darmstadt gekommen. 
Wer ist verantwortlich dafür?

Das ist hier meine erste Stelle, das ist bei uns 
Archivaren sehr üblich, weil die Einarbeitungs-
zeit in Kommunalarchive so umfassend ist und 
Jahre dauert, sodass man nicht gerne die Stelle 
wechselt. Die Stelle war ausgeschrieben, es gab 
acht Bewerberinnen und Bewerber und ich ha-
be das Glück gehabt, die Stelle zu bekommen.
Sammelt ein Archivar eigentlich alles? 
Oder wie unterscheidet er 
sich von einem Messi?

Ein Archivar sammelt grundsätzlich alles, 
wählt aber dann aus. D.h., wir übernehmen 
nicht alles aus Aktenbeständen, Fotobestän-
den oder Plakatbeständen, wir prüfen auf 
den berühmt-berüchtigten bleibenden Wert. 
Wenn der erkannt wird, wird dauerhaft auf-
bewahrt, der Rest wird „kassiert“, so der ar-
chivische Fachbegriff, d. h. vernichtet. Das 
unterscheidet uns von einem Messi.
Nach welchen Kriterien wählen Sie? 
Gibt es da Standards? Und ist das 
nicht trotzdem manipulativ?

Die Gefahr des Manipulativen besteht 
grundsätzlich immer. Es gibt natürlich Stan-
dards und Leitfäden, aber es kommt immer 
die individuelle Entscheidung hinzu, die kann 
Ihnen auch niemand abnehmen. Sie werden 

also immer Gefahr laufen, dass Ihnen 30 Jah-
re später mal jemand sagt: Sie haben da etwas 
nicht übernommen, was Sie dringend hätten 
übernehmen müssen. Das sag ich übrigens 
auch über Leute, die vor 30 Jahren irgendet-
was nicht übernommen haben. Aber wir sind 
alle Menschen, sind immer auch subjektiv 
und machen eben auch Fehler.
Aber wenn Sie etwas für nicht bewah-
renswert halten, dann war’s das, oder?

Genau. Ich bzw. meine Kolleg*innen ent-
scheiden, was bewahrenswert ist.
Was war denn aus Ihrer Sicht bewah-
renswert in den letzten 25 Jahren?

Als ich hier ankam, habe ich z.B. kein ein-
ziges Stadtverordnetenprotokoll und kein 
einziges Magistratsprotokoll vorgefunden. 
Das habe ich dann sofort geändert, indem 
ich mir diese Protokolle besorgt habe. An-
sonsten gab es einige Nachlässe, der wich-
tigste sicher der von Ludwig Meidner, den 
haben wir komplett übernommen und er-
schlossen und er wird auch sehr rege ge-
nutzt. Oder den Nachlass von Heinz-Win-
fried Sabais, der allerdings noch nicht 
erschlossen ist. Sabais war ja nicht nur 
OB, sondern auch zehn Jahre Präsident 
des Deutschen Bühnenvereins und hat ei-
ne reichhaltige Korrespondenz geführt mit 
dem gesamten „Who is Who“ der deutschen 
Theaterlandschaft.
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*15.6.1959, Haan (Rheinland), Abitur in Hilden, 
Studium Geschichte, Latein und Musikwissenschaft 
in Köln, 1991-1993 Referendariat am Staatsarchiv 
Münster und an der Archivschule in Marburg, seit 
1993 Leiter des Stadtarchivs Darmstadt. Verheira-
tet, zwei erwachsene Töchter, wohnt im Woogsvier-
tel und fühlt sich nach wie vor dem Martinsviertel 
verbunden.

dr_peter_engels.vita

Braucht man Entertainer-Qualitäten oder 
Märchenerzähler-Charme, wenn man 
Geschichte interessant verkaufen will?

Der ehemalige Leiter der Akademie für 
Tonkunst, Werner Hoppstock, hat mir einmal 
gesagt: Wenn bei einem Festvortrag nicht 
nach fünf Minuten der erste Lacher kommt, 
dann wird mir langweilig. Klar, wenn ich 
bei einer Fachtagung auftrete und etwas zur 
Darmstädter Geschichte sage, dann wollen 
die Leute anständige Informationen haben 
und keine Witze hören. Wenn ich aber einen 
Festvortrag halte vor einem Nicht-Fachpu-
blikum, dann muss man ein wenig Enterta-
iner-Qualitäten haben, und das gelingt mir, 
glaube ich, ganz gut. Märchen kann ich mir 
als Historiker nicht leisten, deshalb hat mich 
der frühere OB Benz mal als Legendenzer-
störer bezeichnet, weil ich sehr gerne die-
se Märchenerzählungen entlarve. Matthias 
Claudius hat natürlich „Der Mond ist auf-
gegangen“ geschrieben, aber eben nicht in 
Darmstadt, das wird zwar gerne erzählt, 
stimmt aber nicht. Die Legende, Justus Lie-
big hätte die Apotheke in Heppenheim in 
Brand gesetzt und deshalb seine Lehrstelle 
verloren, ist ebenfalls frei erfunden, er hat 
die Lehrstelle verloren, weil sein Vater das 
Lehrgeld nicht bezahlt hat.
Im Ranking der Bürger liegt das Welt-
kulturerbe Mathildenhöhe irgendwo um 
Platz 40. Das war vor gut 100 Jahren auch 
schon so ähnlich: Die Bürger gingen lieber 
nach Griesheim, Flugzeuge gucken.
Was ist heute wie damals 
und was ist anders?

Die Mathildenhöhe war vor 100 Jahren eine 
propagierte Architektur- und Kunstform, die 
in die Stadt getragen wurde. Den Jugendstil 
haben die Darmstädter nicht gemocht, des-
halb haben die Architekten der Mathildenhö-
he auch keine Bauaufträge in Darmstadt be-
kommen. Der Wert der Mathildenhöhe hat 
sich aber stark gewandelt, sie ist heute ein 
wichtiger Faktor für die Außenwirkung der 
Stadt und für den Tourismus. Es mag sein, 
dass das für die eingesessene Darmstädter Be-
völkerung nicht so interessant ist, aber die ha-
ben ja ihre Mathildenhöhe jeden Tag, da wird 
man vielleicht ein bisschen gleichgültiger.

V I O L A S ’
G E W Ü R Z E  & D E L I K A T E S S E N

VIOLAS´ Darmstadt
Wilhelminenstraße 25

64283 Darmstadt
Tel.: 06151 - 5 999 311

Email: darmstadt@violas.de
www.darmstadt.violas.de

facebook.com/violasdarmstadt

VIOLAS´ Trüffel Royal
Das Warten hat ein Ende!

Unsere köstlichen VIOLAS´-Trüffel 
sind frisch aus Frankreich

eingetroffen.
Verfeinert mit Kakaobohnensplitter, 

Marc de Champagne, Kaffee, Cognac, 
Cookies, Orange, Chili, Ingwer oder 

Salzkaramell.
Läuft Ihnen schon das Wasser im 

Mund zusammen? 
Dann kommen Sie zu uns - für kurze 
Zeit gibt es die puren Trüffel Royal 
zusätzlich als Darmstadt-Edition!

Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt erhältlich!

VIOLAS_1x3hoch_1118.indd   1 18.10.19   10:47

Was von dem, was wir heute heiß disku-
tieren, ist in 50 Jahren noch wichtig?

Das ist ganz, ganz schwer vorauszusa-
gen. Die protestierenden Schüler und Stu-
denten vor 50 Jahren haben sich bestimmt 
auch nicht vorgestellt, einmal zum Gegen-
stand von Fachtagungen und Ausstellungen 
zu werden. 
Vielleicht die „schepp Schachtel“?

Ich bin mir relativ sicher, dass das Darm-
stadtium, das bei seiner Errichtung ja sehr 
umstritten war, als Baudenkmal einen Ruf 
haben wird. Man wird es als Aufbruch in 
der Architektur des beginnenden 21. Jahr-
hunderts bezeichnen.
Und die kontroverse Diskussion darüber 
wird man im Stadtarchiv finden?

Ja, wir haben alles dokumentiert. Wir ha-
ben eine zeitgeschichtliche Sammlung, in 
der wir unabhängig von Aktenüberlieferun-
gen alles à jour dokumentieren, mit einem 
Abstand von max. einem halben Jahr und 
gefühlt ein paar Millionen Zeitungsartikeln.
Und das sammeln Sie zunehmend
digitalisiert?

Der Großteil unserer Unterlagen ist noch 
nicht digitalisiert, das ist eine kosten- und 
zeitaufwändige Aufgabe für die Zukunft. 
Wir übernehmen zunehmend digitale Un-
terlagen, etwa Zeitungsartikel; Fotos geben 
wir z.B. nur noch digital heraus. Unser di-
gitales Leuchtturmprojekt ist unser Stadt-
lexikon, es war 2013 eine Entscheidung 
des Stadtarchivs, das gedruckte Lexikon 
digital zu betreiben, das wird auch reich-
lich genutzt. Ein weiteres Projekt ist jetzt 
ganz aktuell, das Lexikon mit dem digitalen 
Stadtatlas zu verbinden. Man klickt künftig 
im Atlas auf ein Gebäude und bekommt da-
zu den entsprechenden Artikel angezeigt.
Wie halten Sie Ordnung in Ihrem pri-
vaten Archiv? Was machen Sie z.B. mit 
Ihren Familien- und Kinderbildern?

Das macht meine Frau. Meine private Ab-
lage hinkt drei Jahre hinterher.
Was macht ein Archivar in seiner Freizeit? 
Außer Kirchenvorstandsarbeit in 
der Martin-Luther-Gemeinde?

Ich laufe regelmäßig, sieben Frank-
furt-Marathons und etwa 15 Halbmarathons 
bin ich schon gelaufen. Außerdem mache 
ich Musik, Gitarre, Percussion und Gesang, 
in der Cover-Band „Line Seven“.
Wenn Sie sich etwas wünschen könnten, 
was über Nacht in Darmstadt 
Realität würde, was wäre das?

Dass auf einen Schlag meine ganzen Ver-
zeichnungsrückstände erschlossen wären 
und ich ein komplett erschlossenes Archiv 
hätte. Und damit noch viel besser die Stadt-
geschichte erforschen könnte.
M darmstadt.de/leben-in-darmstadt/bildung/stadtarchiv
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W 2020 öffnen sich die Türen der ehe-
maligen Schlosskirche. Die TU Darmstadt 
möchte als „Schlossbesitzerin“ diesen
einzigartigen Raum in historischem
Ambiente wieder mit Klängen aus allen 
Epochen und Musikstilen füllen und 
ihn dafür mit einer historischen Orgel
ausstatten. Spenden ermöglichen
deren Restaurierung! 
Ab November wirkt Ihre Spende zweifach,
denn die Merck’sche Gesellschaft für
Kunst und Wissenschaft verdoppelt
jeden Euro. 

Seit über 70 Jahren ist die Musik an der 
TU Darmstadt verankert. Konzerte von Or-
chester und Chor der TU sowie Bigband und 
Kammerorchester haben sich über die Stadt-
grenzen hinaus etabliert und füllen große 
Säle. Nun möchte TU-Kanzler Dr. Manfred 
Efinger die Musik ins Darmstädter Schloss 
zurückbringen und zugleich die ehema-
lige Schlosskirche als geschichtsträch-
tigen Ort im Herzen Darmstadts allen 
Bürgerinnen und Bürgern öffnen.

Die ehemalige Schlosskirche wird derzeit 
aufwendig saniert, damit sie im Frühjahr 
2020 wieder für (Familien-) Feiern und Kon-
zerte offensteht. Eine besondere Orgel wird 
den besonderen Raum dann vervollstän-
digen, muss jedoch erst aufwendig restau-
riert und für den Raum vorbereitet werden.

Erste kulturelle Veranstaltungen unter 
dem Motto „Musik im Schloss“ fanden be-
reits 2019 statt: Um die 500 Gäste besuchten 

das Schloss für „Krönchenführungen“, mu-
sikgeschichtliche Vorträge sowie Benefiz-
konzerte und begeisterten sich für das schö-
ne Ambiente. Mit ihren Spenden für die 
Restaurierung der Schlossorgel und ihren 
Anregungen trugen sie entscheidend dazu 
bei, die Vision zum Leben zu erwecken. 

Was bewegt und motiviert die unzähli-
gen Privatpersonen und Unternehmen, Ver-
eine und Stiftungen zu ihrer Spende für die 
Orgel?

• Sie schaffen im Herzen der Stadt einen
besonderen Ort für alle Darmstädterinnen
und Darmstädter.
• Sie erwecken ein Stück Urdarmstädter
Geschichte zu neuem Leben.
• Sie geben Konzertreihen Raum und
Orgel-Studierenden einen Ort zum
Musizieren.

Starke Partner für Kulturprojekt
Für die Konzertorganisation bedarf es 

starker Partner. „Mit der Akademie für Ton-
kunst und der Christoph-Graupner-Gesell-
schaft haben wir zwei wichtige Kooperations- 
partner gefunden“, führt Efinger aus. Studie-
rende der Akademie für Tonkunst können 
künftig ihre Abschlusskonzerte im besonde-
ren Ambiente der ehemaligen Schlosskirche 
geben, die Orgel aber auch für Übungszwe-
cke nutzen. Die Christoph-Graupner-Gesell-
schaft wiederum begeistert sich für die um-
laufende Empore, welche eine historische 
Aufführungspraxis aus verschiedenen Rich-
tungen, einen „Surround-Sound“ ermög-

licht. Sie setzt sich für Konzerte ein, „bei 
denen die Musik Graupners wieder an ih-
rem einstigen zentralen Wirkungsort zum 
Erklingen gebracht wird“, so Professorin 
Ursula Kramer, Vorsitzende der Gesell-
schaft.

Ihre Spende wirkt jetzt zweifach 
„Als Förderin von Kunst und Wissen-

schaft rund um Darmstadt ist uns die 
Schlossorgel ein besonderes Anliegen“, er-
klärt Susanne Klohe, Sprecherin des Kura-
toriums der Merck‘schen Gesellschaft für 
Kunst und Wissenschaft, die sich sogar als 
Orgel-Schirmherrin engagiert. „Ab jetzt ver-
doppeln wir jeden Euro, der für die Orgel ge-
spendet wird. Solange bis die finale Spen-
densumme von 220.000,- Euro erreicht ist 
und das wertvolle Instrument auf seinen 
neuen Standort vorbereitet werden kann!“ 

400 Darmstädterinnen und Darmstädter 
haben bereits rund 110.000,- Euro für die 
Orgel-Restaurierung aufgebracht. Helfen 
Sie mit Ihrer Spende, damit im Mai 2020 
die Schlossorgel beim Eröffnungskonzert 
erklingen kann.
 
Die Merck‘sche Gesellschaft für Kunst und Wissenschaft 
verdoppelt ab sofort jeden Euro.

Spendenkonto bei der Sparkasse Darmstadt: 
Technische Universität Darmstadt 
DE83 5085 0150 0000 7643 70 
HELADEF1DAS 
Stichwort Schlossorgel

Ansprechpartnerin: Mareile Vogler, 06151 / 16-27591 
 info@schlossorgel.de 

M schlossorgel.de

Bald öffnen sich die Schlosstüren für Sie!
Spenden Sie für die Krönung: die historische Orgel 

TEXT: TU DARMSTADT  |  FOTOS: CORINNA SPITZBARTH (LINKS),  BERND SCHWARTZ (RECHTS)

Die Orgel in der Werkstatt Besucher des Kirchenbaus anlässlich einer „Krönchenführung“
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Aus Tradition...

...keine Herbstkrise: Die Gegengerade ist im Plan, 
Sulu Ehrenspielführer, das Eigenkapital wächst, der 
Punktestand auch - 8  aus den letzten 4 Spielen.
So wars
#8 - VfL Bochum (A) - Remis an alter Wirkungsstät-
te: 2:2, Grammozis unzufrieden. Bewegte 1. Halb-
zeit mit 3x Höhn-Effekt  - 11er nach unglücklichem 
Handspiel, Ausgleich per Kopf, Gegentor nach 
Arschabpraller. In Hälfte 2 versucht sich Bochum in 
Kontrolle und verliert sie, der eingewechselte Hel-
ler gleicht kurz vor Schluss aus. Hermann tippt 1 
Gegentor zu wenig.
#9 - Karlsruher SC (H) - Ballbesitz ohne Beute: 
Das 1:1 steht nach 10 min fest, Dumic staubt nach 
1. Ecke ab, 2 min später Ausgleich nach 1. Ecke 
KSC. 11 harmlose Lilienecken später wieder nur 
1 Pünktchen, mit Glück nach KSC Pfostenschuss 
und Stritzels Rettungstat. Fazit: Wenns schneller 
wird, wird’s ungenau, vielleicht ja wg. des Dauer-
regens. Die Gegengerade wird in der Winterpause, 
die Spielphilosophie sollte in der Länderspielpause 
überdacht werden. Honsak tippt 2:0, leider falsche 
Torverteilung.
#10 - St. Pauli (A) - Cool im Kiez: Ozegovic durfte nur 
tippen, nicht spielen. St. Pauli mit schweren Beinen, 
die Lilien mit solider Defensive und etwas Konterge-
fahr. Palsons Siegeskopfball in der 80. wuchtig nach 
Ecke Kempe, der durfte 3 min vorher rein. Aufatmen 
nach 1. Auswärtssieg seit 6 Monaten. Enge Tabelle: 3 
Punkte zwischen Lilienplatz 15 und 5.
 #11 - Erzgebirge Aue (H) - spätes Aua für den Ex: 
Tobi Kempe darf von Beginn an ran, Bruder Dennis 
bei Aue auch. Grausames Gekicke fast ohne Tors-
zenen, Dumic in der 57. Retter, in der 87. nach 3. 
Kempe-Ecke mit dem ersten Ball aufs Tor überhaupt 
Siegtorschütze, erfüllt seinen Tipp zur Hälfte selbst.
Pokal #2 - Karlsruher SC (H) - gewagte Progno-
se: 0:0 n.V. trotz 70% Ballbesitz, im 11er-Schießen 
mit Glück an den und Schuhen = 3. Runde. Bitte 
ein Heimspiel mit Mega-Gegner! (Anm. d. Red: Das 
FRIZZ-Magazin war beim Spiel schon im Druck.)
So gehts weiter
Unvorhersagbar: Die fränkisch-bayerischen Gegner 
sind auf Augenhöhe, alles ist möglich. Hannover 
blieb bislang unter seinen Möglichkeiten. Biele-
feld-Duelle haben Vereinsgeschichte geschrieben, 
zuletzt gabs 3x Niederlagen. Auf geht’s Lilien, 
kämpfen und siegen! ALAIN BLÖ

#12: Sa., 2.11., 13 Uhr: Greuther Fürth (A)

#13: So., 10.11., 13:30 Uhr: Jahn Regensburg (H)

#14: Mo., 25.11., 20:30 Uhr: Hannover 96 (A)

#15: So., 1.12., 13:30 Uhr: Arminia Bielefeld (H)

M sv98.de

lilien.gelaber #16

Wenn jetzt Amtix kurz nach 
Norden verlegt wird, sag ich, 
werden doch viele Bürger*innen 
in Arheilgen, Kranichstein und 
Wixhausen aufatmen, weil viel 
weniger Fluglärm ist, oder? 
Ja, sagt meine Mutter. Worauf 
willst du hinaus, fragt mein Va-
ter. Dann könnten dort doch auch 
wieder Wohnungen gebaut wer-
den, sag ich, denn wo kein Lärm 
mehr ist, da auch keine Sied-
lungsbeschränkung mehr. Klingt 
logisch, sagt mein Vater. Ist aber 
eher ne Luftnummer, sagt meine 
Mutter, und könnte die Verschie-
bung gefährden. 

Das versteh ich nicht, sag 
ich. Weil es ein sachfremdes Ar-
gument wäre, sagt meine Mut-
ter, man könnte denken, die Ver-
schiebung wäre nicht wg. der 
Lärmentlastung, sondern um 
neue Siedlungsgebiete zu er-
schließen. Das ist doch eh der 
Hauptgrund, sagt mein Vater. 
Siehst du, sagt meine Mutter, 
deswegen ist es gefährlich. Quatsch, sag ich, 
es ist halt ein positiver Effekt. Genau, sagt 
mein Vater, wenn Merck seine Produktion 
in Darmstadt dicht macht, könnte man den 
Messplatz mit Wohnungen bebauen und kei-
ner würde auf die Idee kommen, Merck hätte 
dicht gemacht, damit man auf dem Messplatz 
Wohnungen bauen kann. Ziemlich absurder 
Vergleich, sagt meine Mutter. 

Angenommen, ich verlieb mich, sag ich, in 
nen süßen Typ und der hat ein megacooles 
Haus. Jetzt wirds spannend, sagt mein Vater. 
Wer soll das sein, fragt meine Mutter. Hypo-
thetisch, sag ich, ab wann dürfte ich bei dem 
einziehen, ohne dass er denkt, dass ich gar 
nicht ihn, sondern nur sein Haus cool fin-
de? Eine Frage des Vertrauens, sagt mein Va-
ter. Also, wenn auch er dich liebt, sinniert 
meine Mutter. Eben, sag ich, warum sollte 
man also nicht nachdenken dürfen über 
neue Wohngebiete zwischen Arheilgen und 
Wixhausen? 

Wohnungen oder Gewerbe, sagt mein Va-
ter, eine sachliche Abwägung zwischen dem 
SPD-Vorschlag und der Magistratsvorlage, 
das wär besser, als in Eberstadt Wald abzu-
holzen. Der Wald ist ein holistisches Kon-
zept, das aus mehr besteht als der Summe 
aller Bäume, sag ich. Aha, sagt meine Mut-
ter, und was heißt das? Hat der Tim Huß neu-

lich gesagt, sag ich, in der Klima-
debatte, als ich in der Stavo war. 
Und so was merkst du dir, fragt 
meine Mutter. Klar, sag ich, Wald 
ist eine schöne Form von Agglu-
tinierung, die Bäume zum Bei-
spiel verästeln sich in der Regel 
perfekt und wirken trotzdem na-
türlich, das hab ich mir auch ge-
merkt. Ist wahrscheinlich von 
diesem Bijan Kaffenberger, sagt 
meine Mutter. Nein, sagt mein 
Vater, aus einem Gedicht von 
Ron Winkler, Leonce-und-Le-
na-Preisträger.

Worum gehts eigentlich ge-
rade, fragt meine Mutter, ich 
verstehs nicht ganz. Um den Er-
halt von Wald, sag ich. Agglu-
tinierung heißt eigentlich Ver-
klumpung, sagt mein Vater, und 
dieses Gedicht arbeitet mit dem 
Gegensatz eines negativ konno-
tierten technischen Begriffs und 
der Anmut der Natur. Und holis-
tisch, sag ich, heißt einfach nur 
ganzheitlich. Im Gegensatz zu er-

haltenswert, sagt mein Vater. Wieso Gegen-
satz, fragt meine Mutter. Die Grünen kämp-
fen nur um den erhaltenswerten Teil von 
Wald, sag ich. Ein Schelm, sagt mein Vater, 
wer da Systemisches vermutet: das RP ge-
nehmigt die Grundwasserabsenkung, der 
Westwald geht deswegen in die Knie, ist 
nicht mehr erhaltenswert und schon kann 
man da guten Gewissens bauen.

So logisch ist Politik nicht, sag ich, außer-
dem gibts gerade genug Baugebiet zu entwi-
ckeln, Lincolnsiedlung, Ludwigshöhviertel, 
Marienplatz… Die ewige Luftnummer, un-
terbricht mich mein Vater,... Starkenburgka-
serne… Ein schöner Erfolg des OB übrigens, 
unterbricht mich meine Mutter… und sei-
ner Frau, sag ich. Neidlos zugestanden, sagt 
mein Vater, vom Initiator, der SPD. Blast eu-
ch bloß nicht so auf, ihr Sozen, sagt meine 
Mutter. Manchmal ist Aufblasen gar nicht so 
schlecht, sag ich. Dafür muss man den Ma-
gistrat sogar mal loben, sagt mein Vater. 

Ihr versteht euch offenbar, sagt meine 
Mutter, ich euch eher nicht. Wir meinen die 
Traglufthalle über dem Nordbad, sag ich. Da 
haben auch viele Bürger*innen aufgeatmet, 
sagt mein Vater, weil der Herr Bürgermei-
ster mal nicht um eine schnelle Lösung verle-
gen war. Selbst, sag ich, wenns wieder nur ne 
Luftnummer war. 

Luftnummern
Darmstadt-Glosse #135

Hi, ich bin Thea Nivea. 

Nivea hab ich von meinem 
Vater. Weil ich als Kind mal 
Nivea gegessen habe. Er-
klärt er jedem, ders nicht 
hörn will. Überhaupt erklärt 
er reichlich viel. Damit ich 
durchblicke, sagt er. Dabei 
blick ich schon durch, sogar 
bei Politik. Oder bei Fuß-
ball. Und erklär ihm auch 
manchmal was. Oder mei-
ne Mutter mischt sich ein. 
Was dabei raus kommt, na 
ja, könnt Ihr selbst lesen, 
jeden Monat.
Wenn Ihr mir was erklärn 
wollt, schreibt mir einfach:

t.nivea@frizzmag.de
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My Fair Lady - Das Musical
Kammeroper Köln und Kölner Symphoniker

Ist es möglich, aus einem einfachen Blu-
menmädchen der Londoner Slums innerhalb 
kürzester Zeit eine High-Society-Lady zu ma-
chen? Phonetikprofessor Henry Higgins geht 
die Wette ein. Er ist sich sicher, dass allein die 
Sprache der Schlüssel zu gesellschaftlicher 
Anerkennung ist. Eliza Doolittle aus Mayfair 
wird zu seinem wissenschaftlichen Objekt 
und er quält die Tochter eines Müllkutschers 
Tag und Nacht mit abstrusen Sprachübungen. 
Doch kann er damit ein blendendes Kunst-
werk formen, das auf dem Diplomatenball be-
stehen kann? Charmanter Humor zwischen 
pointierter Sozialromantik und bissigem Sit-
tengemälde, ein von allen Generationen ge-
liebter Broadway-Klassiker! LC

 verlost 3 x 2 Tickets für den 24.11..

Mo., 6.1.2020, 20 Uhr, darmstadtium, Schloßgraben 1, DA

M highlight-concerts.com/de/my-fair-lady

Klassiker reloaded
Die Nacht der Musicals...

…geht nach vielen erfolgreichen Shows 
und ausverkauften Hallen wieder auf große 
Tournee. Mit Wahnsinnstalent auf höchstem 
Niveau zeigen die Spitzendarsteller, was Per-
fektion und Leidenschaft auf der Bühne be-
deuten. Stimmlich, tänzerisch und schau-
spielerisch werden die Zuschauer in eine 
andere, fantastische Welt entführt. Das ab-
wechslungsreiche neue Programm lässt kei-
ne Wünsche offen und begeistert in einem 
über zweistündigen Auftritt das Publikum. 
Weltbekannte Musicals wie „Jesus Christ Su-
perstar“, „Der König der Löwen“, „Das Phan-
tom der Oper“ und viele mehr lassen die Her-
zen der begeisterten Fans höherschlagen. LC

 verlost 2 x 2 Tickets. ES: 18.11.

27.12., 20 Uhr, darmstadtium, Schloßgraben 1, Darmstadt

Tickets: www.asa-event.de

M dienachtdermusicals.de 

Pure Energie
Night of the Dance

Seit mehr als zwei Jahrzehnten begeistert 
das internationale Ensemble Jahr für Jahr 
das Publikum. Durch einprägsame Klänge, 
schwungvolle Choreographien, eindrucks-
volle Kostüme und leidenschaftliche Tänzer 
wird die beeindruckende Kraft in der rund 
90-minütigen Vorstellung deutlich spür-
bar. Mit ihrer anhaltenden Leidenschaft ge-
lingt es den Tänzern, die Zuschauer zu be-
geistern und für Staunen in der Menge zu 
sorgen. Die Mischung aus Perfektion und 
Leidenschaft, gepaart mit einem hervorra-
genden Lichtkonzept, fließt zu einer glanz-
vollen Show zusammen, welche Jung und 
Alt gleichermaßen begeistert. LC

 verlost 2 x 2 Tickets. ES: 23.11.

28.12., 20 Uhr, darmstadtium, Schloßgraben 1, Darmstadt

Tickets: www.asa-event.de

M nightofthedance.de
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WIR FEIERN

1 JAHR LEJLA’S 63
MIT PROSECCO & FINGERFOOD

WIR FEIERNWIR FEIERN

glanz
lichter
15 – 19�Uhr 

LIEBFRAUENSTR. 63 * WWW.FACEBOOK.COM/LEJLAS.DE

FRIZZ-DA20

VMG, Vertriebs-Marketing-Gesellschaft mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
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GENIESSER AUFGEPASST! 2X GENIESSEN, 1X SPAREN!

 JETZT ZUGREIFEN AUF 

GUTSCHEINBUCH.DE

 DAS PERFEKTE GESCHENK!

IHR RABATTCODE:

1990
€,

3490
€,statt

SONDERPREIS
+  versandkostenfrei 

ab 3 Exemplaren

vaude-stores.com

VAUDE STORE DARMSTADT 
Im Carree 1, 64283 Darmstadt

Tel.: 06151 8053245
Montag – Samstag 10 –19 Uhr

Mit uns bequem durch    

  das Novemberwetter. 
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Die Schneekönigin - 
Das Musical
Projekt Jugend und 
Theater Darmstadt e.V.

Das Musical, nach dem Mär-
chen von Hans Christian An-
dersen, erzählt von den Aben-
teuern der kleinen Gerda auf der 
Suche nach ihrem Freund Kay in 
der bizarr schönen, aber eiskalt 
erstarrten Welt der mächtigen 
Schneekönigin. Unterwegs wi-
derfahren Gerda viele wunder-
same Dinge: Verfolgt von einem 
Troll, begegnet ihr ein spre-
chender Schneemann, sie ver-
söhnt einen Prinzen mit seiner 
Prinzessin und wird von Räubern gefangen genommen. Ein tempo-
reiches und märchenhaftes Abenteuer voller magischer Momente 
und bezaubernder Musik. LC

 verlost 2 x 2 Tickets für den 24.11.. Teilnahmebedingungen auf Seite 46. ES: 20.11.

10.11., 16.11., 24.11., 30.11., 7.12., 8.12., 14.12., jeweils 15 Uhr, 3.11., 17.11., 1.12., jeweils 11 Uhr

Kleine Bühne Bessungen, Bessunger Str. 88, Darmstadt

Tickets: Darmstadt Shop, Luisencenter, Tel.: 06151 / 134535

M musicals-darmstadt.de

Live-Hits in der Landidylle
„Capones“ zu Gast auf der „Koppel“

Seit ihrer Eröffnung im Oktober vergangenen Jahres hat sich 
die „Koppel“ auf dem Gelände der ehemaligen „Haller-Ranch“ in 
den Eberstädter Streuobstwiesen in der südhessischen Gastrono-
mielandschaft bestens etabliert. Kein Wunder, passen doch das mo-
dern-gemütliche Ambiente und die bodenständige, kreative Küche 
des Lokals bestens ins ländliche Idyll. Dass auf der „Koppel“ auch 
ordentlich gefeiert werden kann, haben in der Vergangenheit ver-
schiedene Events auf der schönen Open-Air-Terrasse, wie Flamen-
co-Abende mit Livemusik, eindrucksvoll belegt. Und sogar im De-
zember wird auf der „Koppel“ musikalisch ordentlich losgelegt, 
wenn das Duo „Capones“ zu Gast ist und diverse Hits der vergange-
nen Jahrzehnte live zum Besten gibt. Die Herren haben übrigens in 
der Vergangenheit bereits mehrfach „Schlossgrabenfest“ und „Hei-
nerfest“ gerockt und werden garantiert auch für einen grandiosen 
Konzertabend auf der „Koppel“ sorgen! Der Eintritt ist frei!! BM

So., 8.12., 18 Uhr, Die Koppel, Darmstadt-Eberstadt

M diekoppel.de
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Immer wieder montags
Baumeister-Kino in Darmstadt

Das Baumeister-Kino setzt am 
4. November seine Reihe mit ein-
drucksvollen Architekten-Bio-
grafien, spektakulären Einzel-
projekten und Werkschauen fort.

Der Dokumentarfilm über Sir 
Norman Foster zeichnet seinen 
Weg vom Arbeitersohn aus Man-
chester zum Weltstar der Archi-
tektur nach. Immer auf der Suche 
nach der technisch und hand-
werklich perfekten Lösung sind 
seine Entwürfe bis ins kleinste 
Detail durchgeplant. Als Hobby-
pilot umfliegt Foster die Bauten 
und vermittelt so einen anderen 
Blick auf seine Arbeiten. 

Der Bund Deutscher Bau-
meister, Architekten und Inge-
nieure e.V. (BDB) veranstaltet 
die Kinoabende gemeinsam mit dem Programmkino Rex. Bis März 
2020 gibt es monatlich einen Film zu sehen. BK

How Much Does Your Building Weigh, Mr. Foster? 
Dokumentarfilm von Noberto Lopez Amado, Carlos Carcas, 2010

4. November, 20 Uhr, Programmkino Rex, Wilhelminenstraße 9, Darmstadt 
Eintritt: 7,50 Euro, ermäßigt 5,80 Euro

M bdbhessen.de M bdb-suedhessen-nassau.de

Glanzlichter
26 Geschäfte und Dienstleister erleuchten das Martinsviertel

Am 23. November heißt es wieder: „Wir erleuchten das Martins-
viertel“. Alle sind eingeladen, durch das schön erleuchtete Viertel 
zu wandern, neue Geschäfte zu entdecken oder bereits bekannte zu 
besuchen. Die Flaniermeile zieht sich dieses Mal von der Pallaswie-
senstraße bis zu Fadel Raumidee in der Dieburger Straße. 26 Läden 
und Cafés im Martinsviertel beteiligen sich dieses Jahr: u.a. Mode-
geschäfte, Buchhandlungen, Blumenläden, Ateliers, Cafés und neu: 
fromage fromage. Die beteiligten Geschäfte haben sich viele feine 
Aktionen einfallen lassen – mit viel Licht, Leckereien und Musik, 
wie die beliebte Drehorgel. Ein schöner Nachmittag zum Flanieren, 
Einkaufen, Stöbern, Erkunden und Genießen! MN

Sa., 23.11., 15-19 Uhr, Martinsviertel

M facebook.com/glanzlichtermartinsviertel

 präsentiert!
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1. Apotheke am Riegerplatz 2. arche - der bioladen 
3. AtelierkUNSTistMagie 4.Beauty&Care  5. Blumen 
am Riegerplatz 6. Buchhandlung Lesezeichen 7.Café 
Gretchen 8.courage 9.eigenart 10. Fadel Raumidee 
11. fromage fromage 12. Georg Büchner Buchladen 
13.GrünerSalon 14. Le Café Bleu 15.Lejla‘s 59 16.Lejla‘s 
63 17.Mode-Privat-Schule 18.Nähatelier Iwona Stelter 
19.Petri 20.pompadour 21.schickeblumenmeisterei 
22. Schlossgartencafé 23. Schmitthut 24. Ubuntu 
25.Ulli Lindemann 26. ...werkstoff by Doris Laubner

Wir erleuchten das Martinsviertel. 
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Samstag 23.11.
         15-19 Uhr      

AUSBILDUNG
Sozialassistent/in
Sozialpädagogik & Sozialpflege

Erzieher/in 
vollschulisch, berufsbegleitend 
oder berufspraxisintegriert

+ Fachhochschulreife

Erziehungswissenschaft
Gesundheit

www.pae-elisabethenstift.de

BERUFLICHES GYMNASIUM 
ABITUR 

Stiftstraße 41, 64287 Darmstadt

TAG DER OFFENEN TÜR
25. JANUAR 2020

JETZT INFORMIEREN!

Foto: Klaus Mai
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Neu bei Violas´
NOAN - Genuss & soziale Verantwortung

NOAN ist kein gewöhnliches Produkt auf dem Markt, es ist weit 
mehr: Ein neues, durchdachtes Unternehmenskonzept, das heraus-
ragende Produktqualität, Umweltbewusstsein und soziales Engage-
ment für Kinder und Jugendliche unter einem Dach vereint. Jedes 
verkaufte Produkt zählt: Der gesamte Gewinn aus dem Verkauf der 
NOAN Olivenöle, Essige, Oliven und Macadamianüsse wird an aus-
gewählte Bildungsprojekte für sozial benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche gespendet. An vorderster Stelle steht bei NOAN höchste 
Qualität der Produkte, und dies in allen Bereichen: Biologischer An-
bau, Sortenreinheit und Kaltextraktion sind unumstößliche Maxi-
men. Ebenso sind faire Preise für die Bauern selbstverständlich.

Dieses Zusammenspiel gemeinsam mit einem Anspruch an das 
Design garantieren den Erfolg der hochwertigen Lifestyle-Produkte, 
die man mit Genuss und Freude, zusätzlich aber auch mit einer ge-
wissen Haltung kauft, die nachhaltiges Denken miteinbezieht. FM

VIOLAS’ Darmstadt, Wilhelminenstraße 25, Darmstadt, 64283; Tel.: 06151 / 59 99 311

M violas.de

Flexible Bürolösungen
2Redline – das neueste Business Center in Darmstadt

2Redline bietet flexible Raumlösungen für Start-ups und Einzelun-
ternehmen. Das Bürokonzept umfasst moderne, hochwertige Einzel-
büros, einen Konferenzraum sowie überschaubare Team-Büros zum 
Co-Working. Die Kunden können hier ungestört ihrem Geschäft nach-
gehen – dafür sorgt der Empfangs- und Postservice. Außerdem küm-
mert sich 2Redline um den technischen Support wie Telefon und In-
ternet sowie um die Reinigung der Räume . Bei einer langfristigen 
Anmietung gibt es ab sofort Vergünstigungen. Die Kunden schätzen 
die Lage mit guter Verkehrsanbindung und Einkaufsmöglichkeiten. 
Für die Mittagspausen ideal: das vegetarische Restaurant „tibits“. 
Bei After-Work-Partys können sich die Mieter, die aus den verschie-
densten Branchen stammen, kennenlernen. MN

2Redline, Riedstraße 2, Darmstadt. Tel.: 06151 / 150015, E-Mail: office@2redline.de

M 2redline.de
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    Gruseldinner – „Dracula“
„Grusel“hautfeeling

TERMIN  November 21
ABFAHRT  19:00 Uhr ANKUNFT  23:00 Uhr
TICKETS € 89,00 p. P. inkl. 4-Gänge-Menü

    Riversight-Dinner
Die „Kulinarische Main-Kreuzfahrt“.

TERMIN  November 20 
ABFAHRT  19:30 Uhr ANKUNFT  22:30 Uhr
TICKETS € 74,00 p. P. inkl. 4-Gänge-Menü

    Weihnachtissimo
Das Weihnachtsvarieté auf dem Wasser

TERMINE  ab 29. November
TICKETS  ab € 119,00 bis € 127,00 p. P. „all inclusiv“
Empfang, Varietéprogramm, reichhaltiges Büffet und Getränkeauswahl

Main Events

BUCHUNG: TEL.  069 -13 38 37 0 WWW.PRIMUS-LINIE.DE

FRANKFURTER PERSONENSCHIFFAHRT ANTON NAUHEIMER GMBH
MAINKAI 36 60311 FRANKFURT AM MAIN

Alle Fahrten ab Frankfurt, Eiserner Steg, Mainkai 
Schiffsöffnung 30 Minuten vorher.

• 

•   

   

FEUER 
UND EIS

MIT
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Viele Familien planen ja 
schon jetzt ihren Sommer-
urlaub 2020. Lohnt es sich, 
schon jetzt zu buchen?

Ja, auf jeden Fall. TUI hat 
bis 2. Dezember eine Aktion 
bzgl. Kinderfestpreisen. Bei 
zwei erwachsenen Vollzahlern 
kosten Kinder von 2 bis 11 Jah-

ren ab 99 Euro pro Kind. Das Angebot gilt bei Buchungen von Mai 
bis September in 220 TUI-Hotels – für Pauschal- und Eigenanrei-
se. Hier haben wir eine tolle Auswahl, darunter auch die beliebten 
Marken TUI MAGIC LIFE, TUI BLUE for Families, TUI KIDS CLUB 
und TUI SUNEO. Bei eigener Anreise übernachten die Kinder sogar 
kostenlos.
Für welche Länder gilt das Angebot?

Für den Mittelmeerraum wie Spanien, Italien, Kroatien, Türkei 
und Griechenland.
An welche Zielgruppen haben Sie dabei gedacht?

An alle Familien mit kleinen und schulpflichtigen Kindern.
Wie unterscheiden sich die einzelnen Anlagen?

TUI BLUE for Families sind Hotels für Familien, die sich auf ge-
meinsame Erlebnisse freuen, Spaß haben möchten und das Gemein-
schaftsgefühl stärken, ohne dabei auf Service und Komfort zu ver-
zichten. Alles dreht sich um Familien – vom  familienfreundlichen 
Design und der Einrichtung der Zimmer und Apartments bis hin 
zum Kinderbuffet und Kinderbetreuung. Für jede Altersklasse gibt 
es ein spezielles Angebot. TUI MAGIC LIFE Clubs liegen direkt am 
Strand, Essen und Trinken sind all inclusive und die Gäste können 
ein großes Fitnessprogramm genießen. Mit deutschsprachiger Kin-
derbetreuung und einer umfangreichen All-Inclusive-Verpflegung 
bieten auch die TUI KIDS CLUBs Ferienspaß für die Kids. Während 
die Kinder viel Action erleben, können sich die Eltern entspannen. 
Und TUI SUNEO sind Ferienhotels für das kleine Budget. MN

TUI Darmstadt, Adelungstraße 9, Darmstadt, Tel.: 06151 / 99470

M tui-reisebuero.de/darmstadt1 

TUI Griesheim, Wilhelm-Leuschner-Straße 23, Griesheim, Tel.: 06155 / 70080

M tui-reisebuero.de/griesheim1

Reise-Experten-Tipp
Familienurlaub 2020. Schon jetzt buchen 
und Kinderfestpreis sichern ADVERTORIAL

Foto: Martina Noltemeier
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31.12.19 DARMSTADT darmstadtium

08.03.20 DARMSTADT E.-Ludwig-Saal

04.12.19 DIEBURG 
Römerhalle

14.02.20 BENSHEIM 
Weststadthalle

12.12.19 BENSHEIM 
Weststadthalle

07.03.20 DARMSTADT 
Ernst-Ludwig-Saal

08.04.20 DARMSTADT darmstadtium

29.05.20 BENSHEIM Parktheater

31.01.20 DARMSTADT E.-Ludwig-Saal

27.03.20 BENSHEIM Weststadthalle
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MUS ICAL-STAR 

UWE KRÖGER

Geschenke für Geschenke für 
jeden Geschmack

vinum autmundis · Riegelgartenweg 1 · Gr.-Umstadt · (06078) 2349 
www.vinum-autmundis.de · Mo-Fr 9-18:30, Sa 9-14 u. So 14-18 Uhr 

• Wein, Sekt, Perlwein und Brände
• Essig & Öl und Weinnudeln
• Gelees, Pralinen und Gummibären
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Weihnachten in Darmstadt
Der Weihnachtsmarkt lockt mit einem stimmungsvollen Programm

Weihnachten ist das Fest der Familie, und auch die Adventszeit 
lädt zum geselligen Zusammensein ein. Ob mit den Liebsten, mit 
Freunden oder im Kollegenkreis - ein Besuch auf dem Weihnachts-
markt gehört für viele Menschen zur Vorweihnachtszeit einfach da-
zu. Unter dem diesjährigen Motto „ Weihnachten in Darmstadt – 
leuchtend, bunt und fröhlich“ erstrahlt Darmstadt wieder in hellem 
Lichterglanz von zahlreichen Ständen die sich vom Luisenplatz - 
mit illuminiertem Langen Ludwig – am weißen Turm vorbei, über 
den Marktplatz bis zum Foodtruck Weihnachtsmarkt ins Carree 
verteilen. Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt von 25. November bis 
23. Dezember (Montag bis Donnerstag 10.30 bis 21 Uhr, Freitag und 
Samstag 10.30 bis 22 Uhr, Sonntag 11.30 Uhr bis 21 Uhr). FM

Die wichtigsten Termine:

Auf der Weihnachtsmarktbühne 25. November bis 23. Dezember 2019 wird für alle 
Altersklassen etwas geboten:

25.11., 18.15 Uhr: Eröffnung mit  Oberbürgermeister Partsch und der Glühweinprinzessin und 
anschließend Weihnachtsjazz mit Breakin`News

26.11., 17 Uhr: Eröffnung für Kinder mit den „Darmstädter Schulspatzen“

29.11., bis 22 Uhr: „Feuer & Eis“, Latenight-Shopping in der City

6.12., 17 Uhr: Besuch des Nikolaus und der „Kinderpunchprinzessin“ auf dem Weihnachtsmarkt.

13.12., 17 Uhr: „vielbunter Freitag“ . Der vielbunte Abend zum Darmstädter Weihnachtsmarkt 
hat einen Sack voller toller Geschenke parat.

23.12., 19-21 Uhr: Abschlusskonzert, Weihnachtsmarktbühne, Frank Bülow & friends

dienstags und mittwochs, 17 Uhr: abwechselndes Kinderprogramm mit zum Beispiel  Darm-
städter Musikklassen, dem Kinder und Jugendchor des Staatstheaters, Monstersingen mit 
Kruschel, immer mittwochs interaktives Weihnachtsquiz mit „wie bolle“.

freitags, 17.45 Uhr: Weihnachtsquiz für alle und die Band am Freitag

samstags und sonntags: abwechselndes Familienprogramm mit zum Beispiel: Chören, Bläser-
quartetten, Alphornbläsern, der EUMETSAT Jazz Band etc.

sonntags, 16 Uhr: „Darmstadts Stimmen zum Klingen bringen“ - internationale Weihnachts-
lieder gemeinsam singen mit Tobi Vorwerk.

M weihnachten-in-darmstadt.de

Foto: Darmstadt Marketing / Rüdiger Dunker

Advent, Advent!
Viele schöne Aktionen im 
Mühltaler Gartenmarkt

Wer Lust auf weihnachtliche 
Stimmung hat, kann schon jetzt 
in gemütlicher Atmosphäre stö-
bern und shoppen: Denn der 
Mühltaler Gartenmarkt hat sich für die Adventszeit festlich heraus-
geputzt und bietet eine große Auswahl an Kränzen, Gestecken und 
anderen schönen Dekorationsideen. Am 24. November wird die Ad-
ventsausstellung eröffnet und am 30. November ein Lichterglanzfest 
gefeiert. Dann ist draußen auch die Glühweinbude in Betrieb – und es 
gibt für jeden Gast einen Glühwein oder Kinderpunsch gratis. Tipp: 
Öko-Tannenbäume sind ab 24. November im Angebot! MN

Rheinstraße 34, Mühltal

M muehltaler-gartenmarkt.de
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Professionelle Fellpflege
Hundesalon Darmstadt

Die ausgebildete Hundefriseurin frisiert 
rassenspezifisch Hunde und bietet den Lieb-
lingen eine ausgezeichnete Wohlfühlmas-
sage mit Wellness an. Schneiden, Scheren, 
Baden, Föhnen, Bürsten, Trimmen, Carding 
(Unterwolle ausbürsten), Entfilzen, Augen- 
und Ohrenpflege. Vorteil bei regelmäßiger 
Pflege: Gesunderhaltung der Haut durch re-
gelmäßige Pflege von außen, dadurch wird 
der Haarausfall deutlich gemindert. Das hel-
le und stilvolle Design des Salons, mit liebe-
voll arrangierten Dekorationen, verbreitet 
schnell ein angenehmes Wohlfühlambiente, 
das jeder Hund lieben wird. FM 
Osannstraße 23, 64285 Darmstadt

Terminvereinbarung: 0160 / 99281832

Mo-Sa 9-16

Panoramablick in den Park
Herrngartencafé

„Der Raum ist viel zu schön, um leer zu 
stehen!“ Recht hat die erfahrene Gastro-
nomin Christel Pacher, die das Herrngar-
tencafé Mitte Oktober übernommen hat. 
Sie hat vor allem im Innenbereich eine 
gemütliche Atmosphäre geschaffen. Den 
Gästen wird – jetzt auch tagsüber – eine 
„einfache, aber gute Küche“ geboten. Ihr 
Konzept: eine reduzierte, wechselnde Ta-
geskarte mit saisonalen Gerichten. Drin-
nen lockt der Blick ins Grüne und drau-
ßen im Winter Lagerfeuer und Glühwein. 
Das Herrngartencafé ist auch für Feiern 
zu mieten. MN

Schleiermacherstraße 29, Darmstadt 

Tel.: 06151 / 101 84 22

Di-So 11-22, Montag Ruhetag 

M herrngarten.cafe

Lecker und frisch in der City
Beste Freundin

„Frauen essen anders“ lautet das Mot-
to von „Beste Freundin“ im Carree. Das 
Café mit Selbstbedienung bietet leckere, 
frisch zubereitete Gerichte sowie Kuchen 
und französische Köstlichkeiten. Im Mit-
telpunkt stehen das Trendgericht Poké 
Bowl, das hier garantiert satt macht, und 
knackfrische Salate. Hell, freundlich und 
feminin gestaltet ist das Interieur, mit Ro-
satönen und stylischer Blatt-Tapete als 
Eyecatcher. Das Konzept von Familie Bota- 
Weber wird von den Gästen – natürlich 
auch von Männern - mit Begeisterung auf-
genommen. MN

Luisenplatz 5A, Darmstadt (Carree)

Öffnungszeiten: Mo-Sa: 10-19 Uhr

M facebook.com/pg/beste.freundin.darmstadt.carree

Kaffee wie in Bella Italia
La Barista

Monika Metz, ausgebildete Barista, hat 
eine kleine, schlichte Kaffeebar in der 
Rheinstraße/Ecke Neckarstraße eröffnet. 
Mit dem Herzstück – einer edlen Maschi-
ne – bereitet sie aus Bio-Espresso Kaffee-
spezialitäten. Außerdem gibt es Tee, Scho-
kolade und Chai Latte – alles auch „to go“. 
Mitgenommen werden können die heißen 
Köstlichkeiten in einem Earth Cup, der 
komplett kompostierbar ist, einem Pfand-
becher oder eigenem Becher. In der Vitrine 
locken Muffins, Cookies, Snacks und be-
legte Brötchen. Mittwochs gibt es mittags 
Suppe. MN

La Barista 

Rheinstraße 40-42, Darmstadt

Mo-Fr 7-14.30

M facebook.com/diekleinecafebar

www.weingut-edling.de

*Weinzauber*
 im Weingut Edling 

in Roßdorf
Fr.  22.11.  von 17 - 22h

Sa. 23.11.  von 15 - 22h

Ausreichende Parkmöglichkeiten sind am 

Schwimmbad (50 m bis Weingut) vorhanden.  

Weihnachtliche Ausstellung 

mit Selbstvermarktern und 

Künstlern in den Innenräumen 

und im Weingutshof.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

 

Öffnungszeiten im Weinverkauf

Di und Fr von 15 bis 18 Uhr

Samstag von    9 bis 13 Uhr

2.-24. Dezember 

Mo bis Fr von 9 - 12 & 15 - 18 Uhr

Samstag 9 - 13 Uhr
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EUROPAS BELIEBTESTE

PFERDESHOW

IST ZURÜCK!
EUROPAS BELIEBTESTE

UROPAS BELIEBTESTE

PFERDESHOW
FERDESHOW

IST ZURÜCK!
IST ZURÜCK!

www.cavalluna.com

21. - 23.02.20 Frankfurt
30. - 31.05.20 Mannheim

Ein Herz für

VVK: ASA-Hotline 01806-570 066* + an allen bekannten Vorverkaufsstellen und 
Theaterkassen + www.asa-event.de (*dt. Festnetz 0,20€/Anruf, Mobil max. 0,60€/Anruf)

27.12. DARMSTADT
Darmstadtium

3.2. BENSHEIM
Parktheater

Die erfolgreichste Musicalgala!

über 2 
Millionen 

Besucher!

TANZ DER VAMPIRE · KÖNIG DER LÖWEN
GREATEST SHOWMAN · MAMMA MIA · CATS · UVM.

DIE SCHÖNSTEN TANZ- UND AKROBATIKSZENEN IM STILE VON:DIE SCHÖNSTEN TANZ- UND AKROBATIKSZENEN IM STILE VON:DIE SCHÖNSTEN TANZ- UND AKROBATIKSZENEN IM STILE VON:

RIVERDANCE  ·  DIRTY DANCING
STOMP  ·  LORD OF THE DANCE  ·  UVM.
28.12. DARMSTADT

Darmstadtium
16.2. BENSHEIM

Parktheater

R E M E M B E R  T H E

T I M E

THE 
MICHAEL JACKSON

TRIBUTE LIVE EXPERIENCE

LIVE BAND - TÄNZER - CHOR

15.2. DARMSTADT  Darmstadtium

FEATURING:

MERCURY
realtribute

THE KING OF

QUEEN
DIE STIMME - DAS GEFÜHL - DIE LEIDENSCHAFT

Live Experience
25.3. DARMSTADT  Darmstadtium

Ihre Gesundheit in sicheren Händenw w w. a k u f - g y m .d e
S p o r t  S t u d i o  A K U F G YM  Gm bH

Mü h l t a l s t r a ß e  2 1  .  6 4 2 9 7  D a r m s t a d t  
Te l .  0 6 1 5 1 - 5 9 4 7 1 0 

aerobic, kraft  und fitness

Begib Dich in sichere Hände!

Gebr. Meurer GmbH | Haupstr. 66 und 77 | 67229 Großkarlbach
Telefon: 06238/678 | info@restaurant-meurer.de | www.restaurant-meurer.de

HERZLICH WILLKOMMEN BEI ...

ab 15.10.: Gänse, Gänse, Gänse ... Frisch aus dem Ofen!
11.11.: Traditionelles Martinsgans-Essen
6.12.: Nikolaus-Abend, mit Glühweinempfang & 4-Gänge-Menü
30.11. & 14.12.: Advents-Buffet
25.12. & 26.12.: Weihnachts-Lunch
31.12.: Silvester-Party mit Musik, All inkl. in unserer
 Orangerie oder Silvester-Menü in unserer Weinstube.
 Wir bitten um Reservierung!

RESTAURANT | HOTELLERIE | GARTENHAUS | ORANGERIE | GARTENSAAL
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W Mit dem Label „bunna coffee“ 
möchte Milli Haile Menschen mit
exzellentem Kaffee verwöhnen. Seine 
Idee ist, damit gleichzeitig Kaffeebauern
in Äthiopien zu unterstützen. Den 
fair gehandelten Kaffee gibt es im 
Bunna Café im Carree und online.

Nach vielen Jahren reiste der in Deutsch-
land aufgewachsene Milli Haile nach Äthio-
pien, das Heimatland seiner Familie. „Diese 
Reise hat mich zum Nachdenken gebracht. 
Ich habe erlebt, in welcher Armut viele Fa-
milien leben, obwohl sie kleine Kaffeeplan-

tagen betreiben. Die Gewinne machen näm-
lich andere.“

So entstand die Idee, exzellenten Kaf-
fee direkt vom Erzeuger zu verkaufen. Mit 
bunna coffee – einem eigenständigen Label 
– will Milli den nachhaltigen Kaffeeanbau 
fördern und damit seinem Ursprungsland 
etwas zurückzugeben. „Ich wollte etwas 
Gutes tun“, erzählt Milli Haile.

Der Kaffee stammt aus den 1.500 bis 2.100 
Meter hohen Bergen Äthiopiens und wird 
in Waldgärten naturbelassen angebaut. Die 
Aufbereitung erfolgt traditionell. bunna cof-
fee kann in der kleinen Kaffeebar Bunna Café 

Bunna. Coffee to share
Kaffeeliebhaber können Teil einer
Giving-Back-Community werden

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: KLAUS MAI

oder online gekauft werden. Mit Bunna 
Café hat er einen entspannten Ort im 
Carree geschaffen – für eine Auszeit wäh-
rend einer Shoppingtour oder in einer Mit-
tagspause. Bisher gibt es sechs Sorten, die 
nach den Regionen Äthiopiens benannt sind: 
z.B. Sidamo, Guji, Abyssinia. Sie unterschei-
den sich in Stärke und Geschmacksnoten 
wie Heidelbeere, Nuss oder Schokoladen. Ei-
ne frische Röstung sorgt für vollendeten Kaf-
feegenuss. Die verschiedenen Sorten kön-
nen als Probierpakete getestet werden. Alle 
Kaffees gibt es im Bunna Café auch im Aus-
schank mit normaler Milch, Mandel- und So-
jamilch – ebenfalls „To go“ – am besten im 
mitgebrachten Becher. Dazu locken köstliche 
Kuchen. Demnächst werden auch Präsent-
körbe angeboten.

1 Euro pro Kilo verkauftem Kaffee wird an 
soziale Projekte gespendet. „Wir möchten in 
Zukunft noch transparenter sein. Die Kunden 
sollen wählen können, welche Projekte sie un-
terstützen möchten.“ Im Oktober nächsten 
Jahres ist auch eine Reise nach Äthiopien gep-
lant, damit Interessierte die Lebensumstände 
der Bauern selbst erleben können.
Bunna Café, Im Carree, Darmstadt

Mo-Sa 9-19. Tel.: 06151 / 6013706

Der Kaffee kann auch online bestellt werden.

M bunna-coffee.de

Der aus dem Iran stammende Nima Ghamari eröffnete 2004 
das Shiraz als erstes persisches Lokal in Darmstadt. 2012 
folgte das zweite persisch-orientalische Lokal - Djadoo - am 
Viktoriaplatz. Das Shiraz zog 2013 in die Dieburger Straße 73 
am Fuße der Mathildenhöhe um.

gastro.experten-tipp Neues Steakhouse in der City
Vor einiger Zeit hat in der Elisabethenstra-

ße (ehemaliger Nachrichtentreff) das Steak- 
und Coffeehouse The Kay eröffnet. Das Am-
biente ist mit seinen Backsteinwänden sehr 
schön und gepflegt. Die neuen Pächter haben 
hier viel investiert und alles neu ausgestat-
tet und mit stimmungsvoller Beleuchtung 
versehen. Die Küche ist amerikanisch inspi-
riert mit Steaks, Burgern, aber auch Wraps, 
Baguettes, Snacks und Salate stehen auf der 
Karte. Die Preise sind angemessen, zum Bei-
spiel kostet ein deutsches Rinderfilet mit 
280g 22,50 Euro, ein Rumpsteak 18,50 Eu-

ro. Als Beilage kann zwischen verschiedenen 
Pommes-Sorten, Zwiebelringen, Maiskolben 
und Kohlsalat gewählt werden. Bei den Bur-
gern gibt es neben dem Klassiker mit An-
gus-Rind auch Varianten mit Lachs und ei-
nen vegetarischen Burger – mit dem rein 
pflanzlichen Beyond Beef.

Auf der linken Seite im Eingangsbereich 
lädt das Coffeehouse zu Kuchen, Cookies 
und Muffins ein, die Kaffeespezialitäten 
werden mit einer Siebträgermaschine zube-
reitet. Als Snacks gibt es Quetschtoasts und 
Bagels. Ab Januar 2020 wird The Kay auch 
im Schlemmerpass erhältlich sein. MN

„Ich möchte auch etwas zurückgeben“, so Milli Haile.
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Weihnachtsfeier auf Indisch
Lahore Palace

Noch keine Idee für eine außergewöhnliche Weihnachtsfeier? 
Das Lahore Palace in der Eschollbrücker Straße, das zu den älte-
sten indischen Restaurants in Darmstadt gehört, bietet einen stil-
vollen Rahmen. Für Firmenfeiern und Familienfeste steht der Raum 
im Kolonialstil mit seinen 80 Plätzen bereit. Die Gäste erwartet in-
dische Köstlichkeiten: Vorspeisen, Suppen, Gemüse, Fisch und ver-
schiedene Fleischarten (Huhn, Lamm, Rind, Wild), Tandoori-Spezi-
alitäten sowie eine große Auswahl an vegetarischen und veganen 
Gerichten als Menü oder Büffet. Eine schöne Dekoration sorgt für 
eine feierliche Stimmung. Das Team vom Lahore Palace berät sei-
ne Gäste gerne, damit die Weihnachtsfeier zu einem besonderen 
Erlebnis wird. MN

Eschollbrücker Straße 5, Darmstadt. Tel.: 06151 / 33229

Mo-So 11.30-14.30 und 18-23.30

M lahore-palace.de

Regionale Highlights und Geheimtipps
„Gutschein.de Schlemmerblock“ 2020

Ein schönes Abendessen zu zweit, ein toller Tag im Freizeitpark 
oder eine Auszeit in der Therme? Der „Gutscheinbuch.de Schlemmer-
block Darmstadt & Umgebung 2020“ ist erschienen und bietet 104 
Gutscheine für Gastro & Freizeit und 5.000 Erlebnisse Online & Mo-
bil. Die beteiligten Gastronomie- und die meisten Freizeit-Anbieter 
geben 2:1-Gutscheine. Restaurants spendieren also z.B. das zweite 
Hauptgericht oder im Kino bekommt die zweite Person die Karte ge-
schenkt. 2020 sind in Darmstadt u.a. dabei: Djadoo, Maison du Pain, 
upéro und Shiraz. Den Schlemmerblock gibt es jetzt zum Sonderpreis 
von 19,90 statt 34,90 Euro – auch bei FRIZZmag.de in der Rhein- 
straße 30, Darmstadt. Ein schönes Weihnachtsgeschenk! MN

 verlost 3 x 1 Schlemmerblock 2020. Teilnahmebedingungen auf Seite 46. ES: 15.11.

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock Darmstadt & Umgebung 2020, 19,90 Euro

Erhältlich direkt in der FRIZZmag-Redaktion, Rheinstr. 30, Darmstadt.

M frizzmag.de

ADVERTORIAL
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W Die seit 2014 etablierte Spirituosen-Bar 
an der Rheinstraße lädt zur Jubiläumsfeier 
ein und verabschiedet sich gleichzeitig von 
ihrer Kundschaft. Wir haben mit Inhaber 
Dirk James Vetter über die Umstände 
und seine Leidenschaft gesprochen.

Draußen wuselt der normale Stadtver-
kehr, Bahnen klingeln unaufmerksame 
Autofahrer*innen zusammen und die 
Rheinstraße zeigt sich von ihrer allerbe-
sten Seite. Doch sobald die Eingangstür der 
MALTBAR hinter mir schließt, befinde ich 
mich in einer anderen Welt. Sanfter Jazz 
füllt den schwach erleuchteten Raum und es 
fühlt sich an, als wäre es 22 Uhr abends.

Noch sind die Plätze leer. Nur Dirk James 
Vetter steht im Kilt hinter der Bar und mixt 
den Tagescocktail, um ihn dann auf der eige-
nen Instagram-Seite zu posten. „Einmal hat-
te ich eine Gruppe von älteren Herren hier 
sitzen, die einen Cocktail wollten, den ich 
vor Wochen gepostet habe. Da habe ich Ins-
tagram als eine wichtige Werbeplattform ak-
zeptiert“, erzählt der Barbesitzer.

Der studierte und aus dem Hotelgewerbe 
kommende Architekt Vetter hegt eine große 
Leidenschaft für Whisky. „Es ist eine Spiritu-

ose, die sehr speziell ist. Durch die Fasslage-
rung ist der Reifeprozess immer etwas Beson-
deres, da ich nie genau sagen kann, in welche 
Richtung sich das Destillat entwickeln wird“, 
so Vetter. Nach eigenen Angaben hat er selbst 
über 5.500 verschiede Whiskys in seinem 
Leben probiert und trinkt am liebsten eher 
rauchige/torfige Abfüllungen.

Seit 2011 arbeitet Dirk James Vetter als 
Whisky-Botschafter für verschiedene De-
stillen und vertritt sie auf Messen oder 
bei Schulungen. Nach drei Jahren verwirk-
licht er sich dann einen Traum und eröff-
net die MALTBAR. „Ich wollte der Stadt 
ein Geschenk machen. Es sollte ein Ort 
werden, an dem aufgezeigt wird, was mit 
Cocktails und Whisky alles möglich ist oh-
ne den klassischen Kneipen-Charakter“, 
blickt der Gastronom zurück. Mittlerweile 
besteht das Team von Vetter aus fünf aus-
gebildeten Bartendern, die ihn beim Mi-
xen, Beraten und servieren unterstützen. 
„Ich erwarte nicht, dass meine Mitarbei-
ter alle Cocktails auswendig können. Sie 
sollten aber circa 50 verschiedene Cock-
tails aus dem Standard-Angebot mixen 
können, ohne nochmal in ein Buch schauen 
zu müssen.“

Jubiläum mit feuchten Augen
Die MALTBAR feiert ihr fünfjähriges Bestehen und ihren Abschied

TEXT & FOTOS: JULIUS TAMM

Für das Jubiläum haben Vetter und sein 
Team ein besonderes Angebot rund um Smo-
ked Cocktails zusammengestellt, Details will 
er aber noch nicht verraten – es soll ja span-
nend bleiben. „Für den Abend selbst gilt das 
First-Come-First-Save-Prinzip und wir wer-
den keine Reservierungen annehmen. Die 
Veranstaltung soll offen für alle Interessierte 
sein“, erläutert der Barchef.

Mit der Jubiläumsfeier am 6. Dezember 
bereitet die MALTBAR aber auch ihren Ab-
schied vor. Schon zu Weihnachten wird 
die Bar nicht mehr geöffnet haben und auf 
die Silvesterparty müssen die Darmstäd-
ter*innen ebenfalls verzichten. „Ein neues, 
spannendes Projekt mit dem Schwerpunkt 
Cocktails erwartet mich, soviel kann schon 
gesagt werden. Daher wird die MALTBAR 
zwar der Vergangenheit angehören, die gu-
ten Drinks von meinem Team und mir wird 
es aber weiterhin geben“, erklärt Vetter den 
Abschied. Er bleibt der Stadt trotzdem er-
halten und möchte einige seiner Ideen hier 
in Darmstadt umsetzen.
MALTBAR - craft beer | whisk(e)y | cocktails

Rheinstraße 41, Darmstadt

Di-Do 18-0, Fr-Sa 18-2

M maltbar.de
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W  Seit 15 Jahren ist Heidi Steeb die „gute 
Seele“ im Odenwald-Gasthaus und der 
Edelbrennerei Zum Kreiswald in Rimbach. 
Dekorieren, Dienst am Gast und Dirndl 
sind ihre großen Leidenschaften.

Eigentlich ist Heidi Steeb gelernte Bank-
kauffrau. In ihrem Beruf hat sie bis Juni 2019 
gearbeitet. Nun ist sie im Vorruhestand. Der 
ist aber eher ein „Unruhestand“, denn seit 
15 Jahren ist sie auch die Lebenspartnerin 
von Gerhard Fritz, Chef im Odenwald-Gast-
haus Zum Kreiswald und der dazugehörigen 
Edelbrennerei. Mit Gastronomie hatte Heidi 
Steeb bis zum Kennenlernen ihres Zukünf-
tigen so viel zu tun: „Ich bin schon als Kind 
gern mit den Eltern eingekehrt, am lieb-

sten dort, wo es etwas Gutes aus der Heimat 
zu essen gab“, schmunzelt die gebürtige 
Heppenheimerin.

Aber wie es in einem familiengeführten 
Gasthaus so ist, muss auch im Kreiswald 
die Dame des Hauses mit anpacken. „Ich 
habe mir den Betrieb eine Weile ange-
schaut und dann bin ich mehr oder weni-
ger ins kalte Wasser gesprungen“, gibt 
Heidi Steeb über ihren Start in der Oden-
wald-Gastronomie zu Protokoll. Sie ist al-
so neben ihrem Beruf in der regionalen 
Sparkasse zum Gesicht im Kreiswald avan-
ciert. Unverkennbar immer in ein schickes 
Dirndl gekleidet. Wieso eigentlich immer 
Tracht? „Erstens gefallen mir Dirndl wegen 
der edlen Stoffe, zweitens ist Frau damit 

Odenwald-Gasthaus
Zum Kreiswald 

Heidi Steeb - auf Umwegen zur Gastgeberin
TEXT: INGRID SCHICK  |  FOTO: PRIVAT

immer gut angezogen.“ 20 Stück davon hat 
sie mittlerweile im Schrank. 

Umfangreich und breit gefächert sind die 
Aufgaben der Hausherrin: vom Service im 
Gasthaus bis zum administrativen Manage-
ment der zahlreichen Veranstaltungen wie 
runden Geburtstagen, Kommunionen oder 
Konfirmationen bis zu goldenen Hochzeiten. 
Außerdem gehören das Dekorieren der Gast-
stuben oder der festlichen Tische bis zum 
Assistieren in der Brennerei und „Soufflie-
ren“ bei den Brennerseminaren in der Edel-
brennerei zu ihren Aufgaben. Stolz ist sie na-
türlich auch über die Erfolge des Gatten bei 
Edelbrand-Prämierungen. In diesem Jahr hat 
Gerhard Fritz in Neustadt an der Weinstra-
ße gleich zweimal Gold, und zwar für den 
„Geist von der Jostabeere“ und den „Zigar-
renbrand“, sowie dreimal Silber und dreimal 
Bronze für weitere edle Tropfen geholt. 

In den vergangenen Jahren hat sie zudem 
eines gelernt: Respekt und Hochachtung für 
alle Gastronomen, ihre familiengeführten 
Betriebe und die damit verbundene Arbeit. 
Auch bei Familie Fritz-Steeb und ihren Gä-
sten ist das Gasthaussterben immer wieder 
ein Thema. Dabei sei die Gastronomie für 
die Menschen vor Ort und für die Ausflügler 
vom Wanderer bis zum Radfahrer, vom Kul-
turinteressierten bis zum Erholungssuchen-
den an einer Destination wie dem Odenwald 
so wichtig, meint Heidi Steeb. „Leider gibt 
es immer weniger Gastronomen, die auch 
traditionelle Gerichte wie „Saures Kartof-
felgemüse mit gebackener Blutwurst“ oder 
„Geschmorte Ochsenbacke in Zwetsch-
gensauce mit Zwetschgenbrand“ zubereiten 
und anbieten. Das machen aber die famili-
engeführten Betriebe, die sich in der Koope-
ration Odenwald-Gasthaus e.V. zusammen-
geschlossen haben und der wir angehören.“
Odenwald-Gasthaus Zum Kreiswald

Im Kreiswald 9, 64668 Rimbach

Tel.: 06253 / 972146

M kreiswald.de

KOOPERATION ODENWALD-GASTHAUS:
MEHR ALS NUR EIN GASTHAUS

TRADITION TRIFFT LEIDENSCHAFT
Authentische, kreative Regionalküche 
SAISONALE SPEZIALITÄTENWOCHEN

Fisch I Kräuter I Kürbis I Lamm I Lebkuchen I Wild
HAUSGEMACHT ABER NICHT ALTBACKEN

Apfelweine I Brände I Gewürze I Honig I Sirups I Wurst

TRADITIONELLE KÜCHENKULTUR DAS GANZE 
JAHR ÜBER KULINARISCH NEU INTERPRETIERT

www.odenwald-gasthaus.de

Spezialitätenwochen 

mit Odenwälder 
Bränden & Bieren

26. Oktober bis 
11. November 2019
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FRIZZ Live: 1 Pfund Shaqua
Live-Doppelpack zum Valentinstag

Am 14. Februar 2020 gibt es wieder das volle Pfund Cover-Rock mit 
den Local Heroes „Shaqua Spirit“ und „Pfund“! Und diesmal ist „Pär-
chenrock“ angesagt, denn die erste „FRIZZ-Live-Party“ 2019 findet 
dieses Mal am Valentinstag statt – wenn das kein Grund zum Feiern 
ist! An diesem Abend treten die beiden Coverbands wieder auf die 
Bühne, um im Wechsel, vor allem aber auch gemeinsam einen musi-
kalischen Rundflug durch die letzten vier Jahrzehnte der Rockmusik 
zu starten. „Pfund“ und „Shaqua Spirit“ geben sich die Klinke(nste-
cker) in die Hand und vereinen die Songs von „U2“, Lenny Kravitz, 
„AC/DC“, „Green Day“, „Red Hot Chilli Peppers“, „Oasis“, u.v.a. zu 
einem Live-Erlebnis der besonderen Art. Druckvoll und immer mit ei-
ner großen Portion individueller Interpretation ist eins schon im Vo-
raus garantiert: Partystimmung und eine Riesenmenge Spaß. BM

 verlost 3 x 2 Tickets. Teilnahmebedingungen auf Seite 46. ES: 30.11.

Fr., 14.2.2020, 21 Uhr, Centralstation, Darmstadt

M frizzmag.de

Sein letztes Meisterwerk
Kantorei St. Elisabeth singt Mozarts „Requiem“

Die besondere Stimmung kurz vor Beginn der Adventszeit nutzt 
die Kantorei St. Elisabeth für ein herausragendes Konzert: Unter-
stützt von professionellen Solist*innen sowie den Orchestermitglie-
dern der Kammerphilharmonie Seligenstadt, gibt es mit dem „Re-
quiem“ von W. A. Mozart ein weltberühmtes Stück Musikgeschichte 
zu hören. Im „Requiem“ geht es um Bitten, Flehen, abgrundtiefe 
Verzweiflung, aber auch unerschütterliche Zuversicht. Dass Mozart 
über der Komposition verstarb, andere sein Werk vollenden muss-
ten, sorgte schon vor der Erstaufführung für Legenden. Unter ihrer 
Mainzer Chorleiterin Esther Frankenberger widmet sich die Kanto-
rei St. Elisabeth dieser musikalisch anspruchsvollen Aufgabe. Un-
terstützt von der Dotter Stiftung. MN

Sa., 23.11., 20 Uhr, St. Elisabeth, Darmstadt 
So., 24.11., 17 Uhr, St. Josef, Darmstadt Eberstadt

Eintritt: 15 EUR (ermäßigt 10 EUR) im Vorverkauf, 18 EUR (ermäßigt 13 EUR) an der Abendkasse

Vorverkaufsstellen: Stern Apotheke, Pizzeria Roma, Buchhandlung Lesezeichen, Grüner Salon 
(Martinsviertel); Georgen Apotheke, Buchhandlung Schlapp, Dietrich Handarbeiten (Eberstadt)

M bistummainz.de/pfarrei/darmstadt-st-elisabeth
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W Mit dem Ballettklassiker wird die 
Saison des Hessischen Staatsballetts 
eröffnet. In der Neufassung von Tim 
Plegge haben auch die dunklen und 
skurrilen Seiten der Geschichte ihren 
Platz. Über die Ideen erzählt Bühnen-
bildner Frank Philipp Schlößmann.

„Es gibt viele altbekannte Bilder für den 
Nussknacker. Wir wollten mit unserer In-
szenierung etwas dagegensetzen“, erzählt 
der renommierte Bühnenbildner Frank Phi-
lipp Schlößmann. Mit ihrer Version seien 
sie nahe dran an der Vorlage von E.T.A. Hoff-
mann. „Eigentlich ist der Nussknacker ein 
düsteres Märchen, das eine gewisse Grau-
samkeit enthält – z.B. die Schlacht des Nuss-
knackers gegen den Mäusekönig“, aber wie 

„Wir wollen auch die 
dunklen Seiten zeigen“
Der Nussknacker im Staatstheater Darmstadt

bei Märchen üblich, mit gutem Ausgang. 
Diese Schattenseiten spiegeln sich jetzt 
auch in den Kulissen wider. Im Zentrum ste-
hen Schränke, einerseits dienen sie als ku-
schliger Rückzugsraum, andererseits ha-
ben sie auch eine kriegerische Dimension. 
Durch die fantasievollen, farbenprächtigen 
Kostüme wird sich bei dem Stück eine be-
sondere Wirkung des Szenariums entfalten.

Die Inszenierung wurde seit einem Jahr 
vorbereitet – gemeinsam mit Ballettdirektor 
Tim Plegge, der Dramaturgin Karin Dietrich 
und Kostümbildnerin Judith Adam. Der aus 
Bad König stammende Bühnenbildner hat 
nun das zweite Mal - nach dem „Sommer-
nachtstraum“ - für ein Ballett gearbeitet. 
„Das ist eine ganz andere Nummer, da es 
für die Tänzer viel mehr Platz auf der Büh-

TEXT: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTO: REGINA BROCKE

ne braucht“, so Schlößmann, der gerade erst 
das Bühnenbild für den „Namen der Rose“ 
bei den Domstufen Festspielen in Erfurt ent-
worfen hat.

Schlößmann verspricht, dass es auch die 
klassischen, märchenhaften Elemente ge-
ben wird – z.B. spielt das Stück zur Weih-
nachtszeit. Begleitet wird das Märchen für 
Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene von der 
großartigen Musik von P. Tschaikowski. Das 
Publikum darf sich ab dem 16. November in 
Darmstadt auf einige musikalische moderne 
Überraschungen freuen…
Weitere Premieren im November:

Leonce und Lena, 1. November, 19.30 Uhr, Kleines Haus

Der Räuber Hotzenplotz, 17. November, 15 Uhr, Kleines Haus

Amy4Eva (UA), 24. November, 18 Uhr, Kammerspiele

M staatstheater-darmstadt.de
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Doppeljubiläum mit 
Harfe und Panflöte
5 Jahre Dotter-Stiftung - 
25. Dotter-Konzert

Am 1. Dezember 2014 wurde 
die Dotterstiftung vom Regie-
rungspräsidium anerkannt, am 
5. Geburtstag schenkt sie sich 
selbst die 25. Auflage ihrer Kon-
zertreihe. Die Dotter-Konzerte 
sind fester Bestandteil des se-
gensreichen Wirkens der Stif-
tung - ausschließlich in Eber-
stadt, so legten es die Stifter 
Hans Erich und Marie Elfriede 
Dotter fest. „Freunde, das Le-
ben ist lebenswert”, lautete richtungsweisend das Motto des er-
sten Konzerts, zum Silberjubiläum erklingen Stücke aus Renaissan-
ce und Barock. Zwischendurch improvisieren Harfenistin Johanna 
Seitz und Matthias Schlubeck, der weltweit als einer der führenden 
Panflötisten gilt, frei, bevor das Konzert nach Klezmerstücken aus 
Schlubecks Feder und sicher zahlreichen Zugaben zu Ende geht. MH

So., 1.12., 18 Uhr: Ernst-Ludwig-Saal, Schwanenstr. 42, Eberstadt 

VVK: Buchhandlung Schlapp und Bezirksverwaltung Eberstadt oder über www.ztix.de

M dotter-stiftung.de

Fußballfilm, Witze und jiddische Lieblingslieder
Finale der jüdischen Kulturwochen

Mit einem Dokumentarfilm über Beitar Jerusalem, dem FC Ba-
yern München Israels, seit seiner Gründung 1936 dafür bekannt, 
keine Araber im Team zu dulden, einer Lesung zum jüdischen Hu-
mor und dem traditionellen „Tag der offenen Tür” gehen die jü-
dischen Kulturwochen zu Ende. 

Zum Abschluss präsentieren Sharon Brauner (voc, uke) und 
Karsten Troyke (voc, git) ihre Version jiddischer Lieblingslieder. Ge-
meinsam mit dem Pianisten Harry Ermer arrangierten die beiden 
Berliner Musiker zum Teil jahrhundertealte jiddische und hebrä-
ische Lieder neu und kleideten sie in ein modernes Gewand - ein 
bunter Mix mit Elementen aus Swing, Jazz, Pop, Balkan-Polka, ori-
entalischen Arabesken, Reggae, Walzer, Country und Tango. MH

Mo., 4.11., 19 Uhr, Galerie Kurzweil, Bismarckstr. 133, Darmstadt: Dokumentarfilm „Forever Pure”

Do., 14.11., 19 Uhr, Literaturhaus, Kasinostr. 3, Darmstadt: „Der jüdische Witz”

So., 17.11., 11-16 Uhr, Jüdische Gemeinde, Wilhelm-Glässing-Str. 26, Darmstadt: Tag der offenen Tür

So., 24.11., 19 Uhr, Centralstation Darmstadt, Konzert „Sharon Brauner und Karsten Troyke”

 verlost 3 x 2 Tickets. Teilnahmebedingungen auf Seite 46. ES: 20.11.

M juedische-kulturwochen-darmstadt.de

www.fachschulzentrum.de www.fuu.de

  

Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien

Schulungsort Darmstadt
im F+U Bildungscampus am Hauptbahnhof
Poststraße 4-6, 64293 Darmstadt, Tel.: 06151 8719-10

Wir beraten Sie gerne!
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Staatlich anerkannte Aus- 
und Weiterbildungen im 
Gesundheitswesen Darmstadt

Infoveranstaltungen: www.fachschulzentrum.de/events

Staatlich anerkannte Schulen für:
• Altenpflege und Altenpflegehilfe
• Ergotherapie-Ausbildung
 optional: duales Bachelor-Studium an der iba

• Heilpädagogik 
• Physiotherapie-Ausbildung
 optional: duales Bachelor-Studium an der iba

IBMG GmbH
Fort- und Weiterbildungen in der Alten- & Krankenpflege
Staatlich anerkannt - IHK - förderfähig
Anfrage ibmg@fuu.de oder www.ibmg-darmstadt.de

AliceGute!

 Informationsabend 
 Jeden dritten Montag im Monat
18:00 Uhr und 19:30 Uhr

Unsere Beleghebammen betreuen 
Sie zu Hause und im ALICE-HOSPITAL

Unsere Gynäkologen versorgen Sie 
ambulant und stationär

Die Kinderärzte der 
Kinderkliniken stehen 
für den Notfall bereit

GEBURTSHILFE
www.die-geburtsklinik.de

T E L E F O N

061514020

IHR HEISSER DRAHT 
ZU UNSEREM HAUS
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Buch des Monats 
November 2019
 
Sybille Lewitscharoff „Von oben”

Begründung der Jury (Auszug)
„Nach dem Tod ist vor dem Leben: Der so-

eben durch einen Sprung vom Balkon mit 
einem Glas schwappendem Campari in der 
Hand in den freiwilligen Tod gehüpfte Pro-
tagonist lebt und west und webt und schwebt als eine Art postsu-
izidaler Luftgeist in einer Art fegefeuerlichem Zustand. Diesen 
Zustand erlebt er eben nur als: Berlin. Das macht Lewitscharoffs Ro-
man so komisch. Und dass er in diesem Berlin in Mietwohnungen, 
Ehebetten, Geschlechterkampfzonen, in WGs, Kanzlerämtern, Arzt-
praxen, Universitäten, Theatern, Kneipen, Paris Bars, Boulevards, 
Kirchen, Konzertsälen, auch auf Friedhöfen (samt Erinnerungsrei-
sen ins tief Schwäbische, Degerlöchrige, auf Tanten-Höhen über 
Stuttgart) immer nur unsichtbar bleiben, nie eingreifen, nichts 
ändern kann – das macht diesen Roman wahrhaft urkomisch. Ein 
großes Lesevergnügen.

 DARMSTÄDTER JURY „BUCH DES MONATS“ , GERHARD STADELMAIER

Roman, gebunden, 240 Seiten

Erscheinungsdatum: 9. September 2019

Suhrkamp-Verlag, Berlin

ISBN: 978-3-518-42893-1, 24,- €

  empfiehlt!

Kulinarik & Kultur im Carree
„Heiligs Blechle“ - Lichter, Leckereien, Live-Musik

Auch dieses Jahr ist unter dem Motto „Heiligs Blechle“ wieder der 
feine Foodtruck-Weihnachtsmarkt im Carree zu Gast. Neben zahl-
reichen kulinarischen Highlights und den vier Pop-up-Shops, die 
u.a. nachhaltiges Kunsthandwerk, Modeaccessoires und Unver-
packtes offerieren, gibt es auch ein buntes Kulturprogramm: Jeden 
Mittwoch kuratiert „vielbunt e.V.“ ein queeres Bühnenprogramm, 
donnerstags gibt es zu wärmenden Getränken heiße Beats beim 
Glühschoppe mit wechselnde DJs, freitags, samstags und sonntags 
trotzen Live-Bands unterschiedlichster Couleur den winterlichen 
Temperaturen. 2019 u.a. mit dabei: Songwriterin „Julakim“ (29.11.), 
die Tom-Waits-Tribute-Formation „Blood Money“ (Foto, 7.12.) und 
die Darmstädter Singer-Songwriterin Lucie Paradis in Begleitung 
von Hüseyin Köroglu („PhunkMob“, „Besidos“). Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen ist übrigens frei! BM

So-Do 15-21 Uhr, Fr & Sa 12-22

M facebook.com/HeiligsBlechleWeihnachtsmarkt

 präsentiert!

Leonce 
und Lena

staatstheater-darmstadt.de 
K artentelefon 06151 28 11 600

Lustspiel 
von Georg Büchner

SCH AUSPI EL
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Ausgebaut
Freie Fahrt auf neuen Brücken

Die beiden neuen Bahnbrücken an der 
Hilpertstraße und im Stirnweg sind frei-
gegeben. Zwei Nadelöhre, die den Darm-
städter Verkehr über drei Jahre plagten. 
Das heißt, wieder freie Fahrt auf der Süd-
west-Achse, die das Gewerbegebiet Südwest 
über den Knoten Haardtring, Hilperstraße 
und Holzhofallee erschließt. Die Stirnweg-
brücke entlastet vor allem den Verkehr in 
West-Süd-Richtung zum Haardtring oder 
umgekehrt zur Rheinstraße und zur Auto-
bahn. Beide Brücken sind im Umleitungs-
konzept für den Neubau der Rheinstraßen-
brücke Voraussetzung. Die Baumaßnahmen 
werden im Zuge der Brückenerneuerungen 
über die Main-Neckar-Bahn durchgeführt. 
Insgesamt sind es sechs Brücken, die der 
dringenden Sanierung bedürfen. LB

Ausgebrannt
200 Jahre Mollerbau

Ortsunkundige stehen mitunter vor dem 
imposanten Mollerbau am Karolinenplatz 
und staunen nicht schlecht. Es ist keine The-
aterspielstätte. War es einmal, vor 200 Jah-
ren, als das von Hofbaudirektor Georg Moller 
entworfene Hoftheater eröffnet wurde. 1871 
brannte das Gebäude bis auf die Außenmau-
ern nieder. Nach der Wiedereröffnung ende-
te die Nutzung als Hof- bzw. Landestheater 
in der Brandnacht am 11. September 1944. 
Lange war die weitere Nutzung strittig, bis 
in den 1980er-Jahren der Wiederaufbau und 
Umbau für Archivzwecke begann. Seit 1994 
beherbergt der Bau mit seinem repräsen-
tativen Säulenportikus das »Haus der Ge-
schichte« mit vier öffentlichen Archiven so-
wie drei historischen Vereinigungen. BK

Ausgedient
Neu: BH-Bügel aus Kunststoff

Der Metallbügel von so manchem BH 
zwickt und zwackt und verursacht mitunter 
schmerzhafte Druckstellen. Die Damenwelt 
weiß davon ausführlich zu berichten. Dank 
eines Forscherteams vom Institut für Kunst-
stofftechnik der Hochschule Darmstadt soll 
das jetzt ein Ende haben. Aus faserverstärk- 
tem Kunststoff besteht der neu entwickelte 
BH-Bügel. Er stützt ähnlich wie ein Metallbü-
gel, hat aber einen deutlich angenehmeren 
Tragekomfort. Der Prototyp des innovativen 
Kunststoffbügels wird von einem Textilspe-
zialisten nun zur Marktreife gebracht. Ein 
weiterer, nicht unerheblicher Vorteil: Im Ge-
gensatz zu den Metallbügeln löst die Alterna-
tive aus Kunststoff bei Sicherheitschecks am 
Flughafen keinen Alarm aus. BK

Ausgestellt
Arno Schmidt und Darmstadt 1955–1958

Arno Schmidt führt in das Darmstadt der 
Fünfzigerjahre. Obwohl Schmidt die Stadt – 
und vor allem deren Künstlerkreise – nicht 
sehr mochte, verdient diese Zeit besondere 
Aufmerksamkeit. Schmidt zählt zu den wich-
tigsten Autoren der Nachkriegszeit. Über ihn 
und sein Werk wird bis heute kontrovers dis-
kutiert. Studierende der TU und der Hoch-
schule Darmstadt (h_da) sowie die Univer-
sitäts- und Landesbibliothek (ULB) erinnern 
mit dem Kulturprojekt »Seltsame Tage« an 
Arno Schmidt und seine Darmstädter Jah-
re. Bis 5. Januar 2020 finden außer den Aus-
stellungen auf dem Campusplatz der TU und 
in der ULB auch Veranstaltungen im Schau-
Raum und am Fachbereich Gestaltung der 
h_da statt. Programm: seltsametage.de BK

Ausgezeichnet
Darmstädter Literaturpreise 

Nachdem der Fokus der literarischen Welt 
auf der Frankfurter Buchmesse lag, schaut 
sie im November und Dezember nach Darm-
stadt. Hier werden viele der renommiertes-
ten Preise für deutschsprachige Literatur 
vergeben. Die Deutsche Akademie für Spra-
che und Dichtung ehrt am 2. November Lu-
kas Bärfuss mit dem Georg-Büchner-Preis 
für sein Wirken in der Gegenwartsliteratur. 
Das PEN-Zentrum Deutschland zeichnet am 
7. November Philippe Lançon mit dem Her-
mann-Kesten-Preis aus und würdigt damit 
das Eintreten des Schriftstellers für Mei-
nungsfreiheit. Am 6. Dezember erhält Nora 
Bossong  den Kranichsteiner Literaturpreis 
des Deutschen Literaturfonds für ihre ein-
drucksvolle Präsenz in allen literarischen 
Genres. LB

Angeschoben
RMV-Gebiet als Modellregion

„1 Jahr. 1 Euro pro Tag. 1 Ticket”, so wirbt 
der Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV) 
für das 365-Euro-Ticket. Schüler*innen 
können es schon seit 2018 nutzen, ab Ja-
nuar 2020 auch die Senioren*innen. Doch 
wann kommt das 365-Euro-Ticket für al-
le? Im Zuge des Klimapakets unterstützt 
der Bund zehn Modellstädte bei der Ein-
führung eines solchen Tickets. Die Darm-
städter SPD fordert eine Bewerbung der 
Stadt, was derzeit geprüft wird. Mehrere 
hessische Städte schlagen die Einführung 
des 365-Euro-Tickets im gesamten Rhein-
Main-Gebiet vor. Der Frankfurter Oberbür-
germeister und RMV-Aufsichtsratschef bat 
das Bundesverkehrsministerium zu klä-
ren, den RMV als Modellregion in die Be-
werbungen beim Bund aufzunehmen. LB
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„Man kann die Eagles 
wieder hören!“

INTERVIEW: BENJAMIN METZ  |  FOTO: SVEN SINDT

Heimspiel: Okta Logue live zu Gast „Centralstation“

W Mit ihrem illustren Mix aus Psychedelic- 
Rock, Blues und Pop zählen „Okta Logue“ 
mittlerweile zu den spannendsten Bands 
hierzulande. FRIZZmag sprach mit Sänger 
Benno Herz und Gitarrist Philip Meloi über 
das neue Album „Runway Markings“.

FRIZZmag:  Im Mai erschien mit „Runway 
Markings“ euer nunmehr viertes Album, 
das erstaunlich relaxt klingt. Lief die Pro-
duktion denn tatsächlich so entspannt 
ab, wie das Album vermuten lässt?

Philip: Nein, nicht wirklich (lacht). Aber 
wir hatten uns im Vorfeld auf jeden Fall vor-
genommen, entspannter an die neue Plat-
te ranzugehen. Während wir bei der vor-
herigen Platte „Diamonds and Despair“ 
mit vielen Synthesizern gearbeitet hatten, 
wollten wir diesmal etwas reduzierter ar-
beiten, den Dingen mehr Raum geben und 
mehr auf die Band gehen. 
Das Album wurde im Hamburger „Cloud 
Hills“-Studio aufgenommen, das für seine 
exzellente Ausstattung mit zahlreichem 
analogen Equipment bekannt ist. Wer 
authentisch wie in den 70ern aufnehmen 
möchte, kommt hier voll auf seine Kosten. 
Wie war die Arbeit dort mit Studioeigner 
Johann Scheerer?

Benno: Absolut toll! Direkt unter dem Stu-
dio gibt’s ein Appartement, in dem wir die 
ganze Zeit eingebucht waren – wir haben 
also sozusagen im Studio gewohnt. Daher 

konnten wir uns voll und ganz auf die Mu-
sik konzentrieren. Johann ist dann abends 
immer zu seiner Family und wir haben noch 
in Ruhe geprobt und alles für den nächsten 
Tag vorbereitet. Und dann natürlich dieses 
ganze wunderbare Equipment – das war wie 
ein Spielplatz für uns!

Philip: Diese gemeinsame Zeit hat auch 
den Aufnahmeprozess diesmal von den letz-
ten Produktionen ganz klar unterschieden. 
Bei den letzten Alben haben wir nicht selten 
räumlich weit voneinander getrennt an un-
serer Musik gearbeitet. 

Benno: Da war selten Zeit, Dinge mal in 
Ruhe gemeinsam auszuprobieren. Dies-
mal war das von vornherein anders. Johann 
meinte gleich zu Beginn der Produktion: 
„Die Platte dauert so lange, wie sie braucht.“
Ihr seid mittlerweile auch bei Johanns 
„Cloud Hills“-Label unter Vertrag. Was hat 
den Ausschlag gegeben, nach vielen 
Jahren bei großen Plattenfirmen wieder 
zu einem Indie-Label zu wechseln? 

Benno: Wir haben uns einfach sehr auf 
die Zusammenarbeit mit Johann gefreut. 
Wir hatten nach der Tour zu „Diamonds and 
Despair“ 2017 schon den neuen Song „Cho-
colate and Soda“ aufgenommen und ein Vi-
deo hierzu gedreht und das Ganze online ge-
stellt. Wir hingen damals so ein bisschen 
in der Luft und wollten gerne etwas Neues 
ausprobieren. Über das Video kamen wir in 
Kontakt mit Johann, der ziemlich geflasht 

von der Nummer war und uns zu einer Test-
session zu sich nach Hamburg eingeladen 
hat. Das waren drei Tage und die liefen wun-
derbar, sodass wir unisono gesagt haben: 
„Lasst uns das hier machen!“ So kam’s erst 
zu der kreativen und schließlich auch zur 
geschäftlichen Zusammenarbeit.
„Runway Markings“ ist auch das erste Al-
bum mit Max Schneider an den Keyboards. 
Welchen Einfluss hat er auf euer 
Songwriting und euren Sound gehabt?

Philip: Wir haben uns durch Max auf jeden 
Fall verändert. Das hatten wir gleich schon auf 
der „Diamonds and Despair“-Tour gemerkt. 
Das war eine andere Spielenergie, irgendwie 
ein anderes Gefüge. Und das hat sich sicher 
auch auf unser Songwriting ausgewirkt. 

Benno: Und auch stimmlich hat sich 
durch ihn viel verändert. Max singt ja auch 
und hat mir als Sänger einiges gegeben. 
Jetzt singen wir, gemeinsam mit unserem 
Drummer Robert, zu dritt und der mehr-
stimmige Gesang macht einiges aus. Das ist 
eine ganz andere Energie, die da mittlerwei-
le von der Bühne kommt. 
Eure Vocals erinnern definitiv an die 
großen Westcoast Bands der 70er wie 
„Fleetwood Mac“ oder die „Eagles“.

Benno: Die „Eagles“ waren sicher ein sehr 
großer Einfluss für die neue Platte. 
Wobei man deren Sound eine ganze 
Weile als „Soft Rock“ geschmäht hat.

Philip: Zeiten, die zum Glück vorbei sind.
Benno: Man kann die „Eagles“ wieder
hören (lacht).

Max Schneider kam für euren langjäh-
rigen Bandkollegen Nicolai Hildebrandt, 
der auch eure Videos gedreht hat. Für 
die visuelle Umsetzung eurer Songs, bei-
spielsweise das wunderbare „Devil’s
Dance“, ist er immer nach zuständig. Wie 
würdet ihr euer Verhältnis beschreiben?

Benno: Unser Verhältnis ist heute sogar 
besser als damals, als Nicolai noch in der 
Band war. Zum Schluss gab’s da Spannungen. 
Gar nicht mal, weil es menschlich nicht ge-
passt hat, aber er wollte weg aus Darmstadt, 
seine Filme machen und bei uns ging’s nur 
um die Band. Das hat ihm einfach Raum ge-
nommen. Aber da er seinen Ausstieg sehr of-
fen und fair angegangen ist, hat sich unsere 
Freundschaft mittlerweile eher noch enger 
entwickelt und auch unsere kreative Zusam-
menarbeit ist nach wie vor sehr ausgeprägt. 
Ich habe ihm jetzt auch zur neuen Platte im-
mer schon sehr früh Demos geschickt und ihn 
nach seiner Einschätzung gefragt. Und dieses 
Feedback von jemandem, der acht Jahre Teil 
deiner Band war, jetzt aber auch eine Sicht 
von außen auf das Ganz hat, ist sehr hilfreich.   
Im Juni wart ihr mit dem neuen
Material live unterwegs.

 präsentiert!
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Wie sind die Songs angekommen? Der Titelsong „Runway
Markings“ oder das melancholische „Chocolate and
Soda“ laden geradezu zum Jammen ein. 

Benno: Das lief super! Wir hatten erst die Befürchtung, dass die 
Songs auf der Bühne zu relaxt rüberkommen könnten, da wir ja 
schon eher immer als Rockband wahrgenommen worden sind. Aber 
live haben die deutlich mehr Kante bekommen und sind rauer und 
ruppiger. Und in Kombination mit den alten Songs hat das sehr gut 
funktioniert. Wir haben auf der Releasetour zum Teil unsere ener-
getischsten Konzerte bis dato gespielt. 
Ihr wart auch bereits in den USA auf Tour, wo euer Sound gut an-
genommen wird. Benno ist mittlerweile sogar nach L.A. gezogen.
Nur wenige deutsche Bands wagen den Schritt in die Staaten.
Welches Potenzial seht ihr dort für eure Band?

Benno: Mir ist schon nach kurzer Zeit in L.A. aufgefallen, dass 
Rock im Allgemeinen in Amerika einen viel größeren Markt hat als 
in Deutschland. Im Radioalltag spielen dort diese ganzen „Classic 
Rock“-Sender eine viel größere Rolle als bei uns. Es gibt dort kei-
nen Tag ohne „Eagles“-Songs im Radio. Aber auch Folk und Coun-
try spielen eine viel größere Rolle in der Musiklandschaft. Dort ist 
dieser Sound fester Teil der Musiktradition und wird auch von vie-
len jungen Künstlern wie „Allah-Las“ ganz selbstverständlich adap-
tiert. Und dieses Eklektische in unserer Musik, das uns die deut-
sche Musikpresse immer wieder gerne vorwirft, stört in den USA 
niemanden. Da gibt es keinen Negativreflex, wenn man über Pro-
grock, 70s oder Gitarrensoli spricht.
In den zehn Jahren seit eurer Gründung habt ihr als Band einiges
erlebt: ihr habt Konzerte mit Neil Young und „Portugal. The 
Man“ gespielt, wart in verschiedenen Ländern auf Tour und 
habt für eure Musikvideos Preise bei hochdekorierten Film-

festivals eingeheimst. Hättet ihr damals zu euren Anfängen im 
Griesheimer Proberaum mit dieser Entwicklung gerechnet?

Philip: Das hat ja alles so eine Gleichzeitigkeit. Einerseits erlebt 
man wahnsinnig viel, andererseits sind zehn Jahre auch ein ziemlich 
langer Zeitraum. Und die Phasen zwischen solchen Highlights sind 
ja immer auch von unserem Alltag geprägt, in dem man dann Songs 
schreibt, an einem neuen Album arbeitet etc. Und mit der Zeit verän-
dern sich natürlich auch die Maßstäbe: Wenn man die Band „Zaphire 
Oktalogue“, wie wir damals noch hießen, von 2008 an einen späteren 
Zeitpunkt gesetzt hätte, zum Beispiel vor Neil Young auf die große 
Bühne, dann hätte das sicher nicht funktioniert. Aber mit der Zeit ge-
wöhnt man sich an gewisse Prozesse und wird professioneller.

Benno: Man muss auch sagen, dass wir von Anfang eine sehr flei-
ßige Band waren. Philip und ich haben uns früher getroffen und 
zahllose Nachmittage damit verbracht, Booking-Agenturen und La-
bels anzuschreiben. Wir haben bestimmt so an die achtzig E-Mails 
pro Tag rausgehauen.

Philip: Ich schätze mal, dass jeder Mensch im deutschen Musik-
business in den Jahren 2008 und 2009 mindestens eine E-Mail von 
uns bekommen hat (lachen).

Benno: Scheint ja geholfen zu haben. Wenn uns damals jemand ge-
sagt hätte, dass wir drei Jahre später ein Album am Start haben und 
mit Neil Young auf der Bühne stehen, hätte ich das aber tatsächlich 
für eher unwahrscheinlich gehalten. Letztlich bewahrheitet sich so 
langsam, was alle um uns herum über die Jahre immer wieder gesagt 
haben: „Okta Logue“ ist eine Band, die einen langen Atem braucht.“
Vielen Dank für das Gespräch.

 verlost 3 x 2 Tickets. Teilnahmebedingungen auf Seite 46. ES: 22.11.

Do., 28.11., 20 Uhr, Centralstation, Darmstadt

M oktalogue.com
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W „Warum löscht denn niemand die 
Synagoge?“ weint ein Mädchen beim 
Anblick des brennenden Gotteshauses. 
Es war zu spät. Am 9. November 1938 
verwüsteten die Nationalsozialisten 
die Darmstädter Synagogen. Lediglich 
Postkarten und Architekturskizzen
erinnern an die jüdischen Gotteshäuser.

Vor der Reichsprogromnacht am 9. Novem-
ber 1938 gab es in der Darmstädter Altstadt 
zwei Synagogen, die orthodoxe in der Fried-
richstraße und die liberale in der Bleich- 
straße. Vorläufer war das 1737 eingeweihte 
Gebetshaus in der Kleinen Ochsengasse. 
Nach der Spaltung der jüdischen Religions-
gemeinschaft 1864 in eine liberale und eine 
orthodoxe Strömung planten beide Gemein-
den auch wegen der stark anwachsenden 
jüdischen Bevölkerung in Darmstadt zwei 
neue Synagogen.

Die Architekten Wilhelm Eduard Köhler 
und Georg Stephan Braden orientierten sich 
bei ihrem Entwurf für die liberale, 1876 ein-
geweihte Synagoge in der Friedrichstraße 
am Historismus. Historische Zitate und neu-
romanische Elemente prägen die eindrucks-
volle Architektur der Synagoge mit den 
vier kuppelbekrönten Ecktürmen. Orienta-
lisch-maurische Elemente stellen den Bezug 
zum Ursprungsland des Judentums her.

Ein markantes Äußeres gab der Architekt 
Georg Wickop 1906 dem Neubau der ortho-
doxen Synagoge in der Bleichstraße. Die 
weithin sichtbare Kuppel und die vier Ton-
nengewölbe, die den massiven Dachaufbau 
stützen, prägen den ansonsten eher schlich-
ten Baukörper. Im Innenraum schmücken 
aufwendige Wandmalereien die Gewölbe. 
Heute würde man das Bauwerk dem Jugend-
stil zuordnen, auch wenn Wickop sich strikt 
dagegen gewehrt hätte. Überflüssiger Zier-
rat und der Rückgriff auf historische Stilele-
mente waren für den Traditionalisten kein 
Thema. Ebenso lehnte er den exzessiven Ju-
gendstil ab, den die Kollegen auf der Mathil-
denhöhe propagierten. 

Beide Synagogen wurden am 9. Novem-
ber 1938 von der SA und der örtlichen Be-
völkerung geplündert und niedergebrannt. 
Die Gemeinden fanden ein vorüberge-
hendes Domizil in der ehemaligen Privat-
klinik des jüdischen Arztes Max Rosenthal 
in der Eschollbrücker Straße. An die zer-
störten Synagogen erinnern heute Gedenk-
stätten, die Wickopsche ist als virtuelle Re-
konstruktion aufbereitet.

1988, zum 50. Jahrestag des Progroms, 
übernahm die Jüdische Gemeinde Darmstadt 
ihren Neubau in der Wilhelm-Glässing-Stra-
ße. Die Stadt stellte das Grundstück und 
zahlte die Kosten für den von dem jüdischen 

Als die Synagogen brannten
Zur Erinnerung an den 9. November 1938 in Darmstadt

Architekten Alfred Jacoby entworfenen 
Neubau. Die zwölf Buntglasfenster stam-
men aus dem Atelier des englischen Künst-
lers Brian Clarke. Zahlreiche großzügige 
Spenden sorgten für die Finanzierung der 
Innenausstattung. Der weltbekannte Gei-
ger Yehudi Menuhin gab im Staatstheater 
ein Wohltätigkeitskonzert. Der Erlös war für 
den Innenausbau gedacht. Einen Termin im 
überfüllten Terminkalender des Künstlers 
besorgte Prinzessin Margaret von Hessen 
und bei Rhein. Für die Prinzessin würde er 
„überall spielen“, erklärte Menuhin vor dem 
Konzert.

Seit 25 Jahren arbeitet ein Forscher-
team des Fachgebiets Digitales Gestal-
ten der TU Darmstadt an der digitalen 
Rekonstruktion zerstörter Synagogen. 
Unter der Leitung von Dr.-Ing. Marc Grel-
lert entstand so eine neuartige Form des 
kulturellen Gedächtnisses. Die Arbeiten 
mündeten in der viel beachteten Wan-
derausstellung »Synagogen in Deutsch-
land – Eine virtuelle Rekonstruktion«. Ge-
meinsam mit der Frankfurter »Initiative 
9. November« ist geplant, die Ausstellung 
dauerhaft am Standort der ehemaligen 
Synagoge Friedberger Anlage zu präsen-
tieren. Dort zeigt die Initiative in einem 
Hochbunker Ausstellungen zur NS-Zeit 
und zum Jüdischen Leben.

TEXT: BRIGITTE KUNTZSCH  |  ARCHITEKTURZEICHNUNGEN: DARMSTÄDTER SYNAGOGENBUCH, 1988

Fassadenzeichnung der liberalen Synagoge in der Friedrichstraße (links), Originalzeichnung der orthodoxen Synagoge in der Bleichstraße von Georg Wickop (rechts)
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 1.11. Café del Mundo 
The Art of Flamenco

 3.11. Soundsation & 
 Marvin Dorfler Big Band 

Jazz Chor trifft Big Band
4.11. Würfelbrot 

Kindertheater
Bürgerhaus Zeppelinheim

6.11. Huhas AfterworkParty  
 7.11. Scala & Kolacny Brothers

Mädchennamen
 8.11. Mozart Heroes 

Crossover Rock Classic mit 
Violoncello und Gitarre 
Bürgerhaus Zeppelinheim 

10.11. Wir sind die Neuen  
Komödie mit Winfried Glatze-
der, Claudia Rieschel u. a.

17.11. Duo Breidenstein-Kühne 
Serenade Motto: Paris – Franz. 
Musik. Haus zum Löwen

25.11. Zauberflöte – eine Prüfung 
Illusions-Spektakel mit Puppen-
spiel, Orchester, Countertenor

26.11. 20.000 Meilen unter  
 dem Meer

Theaterspektakel nach Shake-
spear und Jule Verne

27.11. Das kleine hässliche Entlein
Kith. ab 4 J. Figurentheater Mario 

30.11. Big Comedy in HD
Maxi Gstettenbauer, Frankfurter 
Klasse u.a.
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ADVERTORIAL

W remedia - das Zentrum für Reha-
bilitation, Physio-, Sport- & Wirbel-
säulentherapie - betreut Menschen 
nach Verletzungen, Operationen und 
bei Schmerzen am Bewegungs- und
Halteapparat. Inhaber Thomas Hein
erzählt, wie die ambulante Therapie hilft.

FRIZZmag: Thomas, was bietet 
Ihr bei remedia an?

Thomas Hein: Wir betreuen Patienten 
nach Operationen an Knie, Schulter, Hüfte, 
Wirbelsäule und Bandscheibe sowie nach 
Sport- und Unfallverletzungen und Schmer-
zen und Einschränkungen am Bewegungs- 
und Halteapparat. remedia betreut die Pa-

tienten von Anfang bis Ende der Therapie. 
Wir therapieren auch zur Prävention oder 
als Vorbereitung für eine OP. Und dann bis 
zur Anschlussheilbehandlung nach einer 
OP oder Reha mit Nachsorgeprogramm. Da-
zu haben wir spezielle medizinische Kraft-
trainings zum Muskelaufbau entwickelt. 
Einen Therapieschwerpunkt setzen wir bei 
Sport- und Unfallverletzungen bzw. Arbeits-
unfällen.
Mit welchen Leistungen wird das erreicht?

Die Leistungspalette enthält verschiedene 
physiotherapeutische Einzelanwendungen, 
spezielle physikalische Therapien wie Mas-
sagen/Reflextherapie mit Zusatzleistungen 
wie Wärme-, Kälte- oder Elektroanwen-

dungen, Sporttherapie zur Verbesserung 
von Bewegungsabläufen und Muskelkraft, 
Schmerztherapie und Ergotherapie. Außer-
dem Gesundheits- und Ernährungskurse 
mit Einzelberatung, Tipps und Angebote für 
die Zeit nach der Rehabilitation.
Was ist euer Ziel?

Kurz gesagt – wir möchten unsere Pati-
enten wieder zurück in die Aktivität brin-
gen – sozusagen zum „Return to Play“. Sie 
sollen wieder laufen, klettern, Rad fahren, 
Fußball spielen, sich einfach wieder bewe-
gen wie früher.
Ihr bietet ambulante Anschlussheilbe-
handlungen nach Hüft-, Knie- und Wirbel-
säulenoperationen an. Was ist der Vorteil?

„Wir bringen Sie wieder
schnell auf die Beine!“

remedia Return to Play
INTERVIEW: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: CHRISTIAN GRAU
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Nach unserer Erfahrung kommen die Pati-
enten schneller auf die Beine, wenn sie am-
bulant betreut werden. Denn der Aufenthalt 
in einer vertrauten Umgebung fördert den 
Genesungsprozess. Die Darmstädter kön-
nen ihre medizinische Anschlussreha nach 
einem Krankenhausaufenthalt bei uns orts-
nah durchführen – für die ambulanten Maß-
nahmen bieten wir die gleichen Leistungen 
wie bei einer stationären Behandlung.
Was ist das Besondere an eurem Service?

Wir haben einen eigenen Fahrdienst bei 
Anschlussheilbehandlungen, der die Pati-
enten direkt an der Haustür abholt und sie 
am Ende der Behandlung wieder zurück-
bringt. Das geschieht mit fünf Taxibussen. 
Meist sind die Patienten nach einer 5- bis 
6-stündigen Behandlung um ca. 14 Uhr wie-
der zu Hause.

sehr strenge Prüfkriterien hat. Mit ihr ar-
beiten wir schon viele Jahre zusammen.
Habt Ihr im Vergleich zu Sport- oder 
Fitnesszentren spezielle Geräte?

gewicht trainieren kann. Das Gerät haben 
sonst nur FC Bayern oder Real Madrid (er 
schmunzelt). Auch alle anderen Geräte sind 
auf dem neuesten Stand, unsere Diagnostik 
ist computergesteuert.
16 Jahre remedia – wie habt Ihr
Euch in dieser Zeit entwickelt?

Wir sind in dieser Zeit von drei auf ein in-
terdisziplinäres Team von 35 Mitarbeiten-
den gewachsen, die sich ständig fortbilden, 
um auf dem neuesten Stand zu sein. Unsere 
Räumlichkeiten sind ebenfalls gewachsen 
– inzwischen betreuen wir unsere Kunden 
auf 1.200 qm in der Kasinostraße und auf 
500 qm in der Dieburger Straße.
Auf was bist du stolz?

Ich finde, wir sind inzwischen ein stabiler 
Faktor im Gesundheitswesen in Darmstadt 
geworden. Und präsent im gesellschaft-
lichen Leben in Darmstadt. In den 16 Jahren 
sind übrigens 20 Babys bei uns zur Welt ge-
kommen, anscheinend haben wir ein mitar-
beiterfreundliches Klima (er schmunzelt)!
remedia - Zentrum für ambulante Rehabilitation, 
Physio-, Sport- & Wirbelsäulentherapie

Kasinostraße 36, Darmstadt

Tel.: 06151 / 3976790

M facebook.com/pages/Remedia

Wer kommt zu euch?
Jung bis Alt nach Sportverletzungen oder 

Unfällen, Sportprofis wie Fuß- und Handbal-
ler und auch Sportmuffel.
Was ist das Besondere an remedia?

Bei uns gibt es alles rund um orthopä-
dische Erkrankungen und Verletzungen 
unter einem Dach. Das wird durch unser 
interdisziplinäres Team aus Ärzten, Physi-
otherapeuten, Sporttherapeuten, Ergothe-
rapeuten, Psychologen und Ernährungs-
wissenschaftlern garantiert – insgesamt 35 
Mitarbeitende. Alle Abteilungen arbeiten 
Hand in Hand.

Mit einem individuellen Case Manage-
ment betreuen wir unsere Patienten in 
allen Phasen ihrer Behandlung. Mit un-
seren beiden Geschäftsstellen – in der Ka-
sinostraße und seit 2009 in der Dieburger 
Straße gegenüber vom Alice Hospital – 
können wir die Darmstädter wohnortnah 
versorgen.

Dann die Qualität – wir sind von der 
Berufsgenossenschaft zugelassen, die 

Ja, wir haben zum Beispiel ein AlterG, ein 
von der NASA entwickeltes Anti-Schwer-
kraft-Laufband. Gerade nach Hüft-OPs ist 
es toll, dass man durch eine Luftdruck-Tech-
nologie mit einem stark reduzierten Körper-
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Bessungen
Besungen und beliebt

Kult-Disco
Das Huckebein in Darmstadt

Die Geschichte des ältesten 
und wohl kultigsten Clubs im 
Herzen Darmstadts begann 
mit dem Umbau eines alten Ki-
nos zu einer Diskothek im Jahr 
1974. Das Huckebein wurde in 
kürzester Zeit eines der legen-
därsten und vielseitigsten Clubs 
der Region. 

Bereits in den Anfangszeiten 
konnte die Diskothek mit spek-
takulären Revuen und Gastauf-

tritten internationaler Künstler überzeugen und ein generationsüber-
gereifendes Stammpublikum generieren.

Auch heute noch lässt das Huckebein seinen Charme in vollen 
Zügen spielen: Die Kombination aus klassischer Optik und mo-
dernster Technik sorgen für ein stilvolles Ambiente und viele zu-
friedene Partygänger. Renommierte DJs aus dem Rhein-Main-Ge-
biet sorgen für exzellente Stimmung und runden jede Woche den 
kultigen Charakter des Huckebeins ab. FM

Heidelberger Straße 80

Fr und Sa 22-5

M facebook.com/club.huckebein 

In Bessungen steppt der… Lapping. Das 
langohrige Wappentier des Darmstädter 
Stadtteils hat in den Jahren seiner Existenz 
nicht an Relevanz verloren und ist heute 
noch ein wesentlicher Bestandteil der Ge-
schichte. Nach dem Dreißigjährigen Krieg 

Frisch, hochwertig, 
heimisch
Metzgerei Krug

Erst kürzlich wurde die Metz-
gerei Krug vom „Feinschmecker“ 
als eine der besten Metzgereien 
in Deutschland ausgezeichnet. 
Darüber freut sich Inhaberin 
Silke Krug, die den Traditions-
betrieb in vierter Generation lei-
tet. Das Erfolgsrezept: „Es muss 
etwas Gescheites in der Wurst 
drin sein, damit auch etwas Ge-
scheites herauskommt.“ Verar-
beitet wird Fleisch aus Oberhes-
sen nach bewährter Tradition. 

Zur Herbst- und Weihnachtszeit gibt es auf Vorbestellung viel Hei-
misches: Wild in großer Auswahl, Odenwälder Gänse, Ochsenbäck-
chen, Entenbrust sowie aus eigener Produktion u.a. Pfälzer Sauma-
gen, Maultaschen, Leberknödel. Sehr gefragt ist derzeit auch Dry 
Aged Roastbeef und Ripp Eye Steak aus eigener Reifung. Außerdem 
gibt es eine schöne Käseauswahl, Salate und vegane Aufstriche. MN

Heidelberger Straße 80, Darmstadt; Tel.: 06151 / 62223

Mo, Di, Do, Fr 7:30-13 und 14:30-18; Mi und Sa 7:30-13

M krug-bessungen.de

erfuhr der Stadtteil im 18. Jahrhundert ei-
nen Aufschwung, als sich Adel und Be-
dienstete mit dem Bau der Orangerie in 
Bessungen niederließen. Zusätzlich hat Bes-
sungen eine einzigartige Kneipenkultur 
und Gastronomie mit dem Restaurant Belle-

ville, Whiskykoch, Linie 3 und Co. Nicht zu 
vergessen die beliebte Kerb. Kulturell set-
zen die Comedy-Hall, die Bessunger Kna-
benschule, der Jagdhofkeller und das Jaz-
zinstitut Darmstadt wichtige Impulse und 
sorgen für überregionale Bekanntheit. LC
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Wir helfen Ihrem Auto
wieder auf die Räder.

frontal-kfz.deIndustriestraße 18
64380 Roßdorf 06154 - 82 0 60 post@frontal-kfz.de

KRUG
Metzgerei &

Partyservice

Heidelberger Straße 80
64285 Darmstadt

Tel.: 0 61 51 - 6 22 23
Fax: 0 61 51 - 6 40 74
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www.huckebein.de

Darmstadts kultigster Club!
Jeden Freitag, Samstag und vor Feiertagen.

facebook.de/club.huckebein
instagram.com/huckebein_da

„Ist der 
Bauernhof  

ein Neuhaus, 
Nele?“ 

Heidelberger Str. 81 B • 64285 Darmstadt-Bessungen 
Telefon: (DA) 31 58 71 • www.BessungerBuchladen.de

Denken Sie auch immer nur an Bücher?

Für Business, Freizeit     

      und Sport.                           

   Einlagen aus Meisterhand.

   Unsere Versorgungen, so individuell

   wie unsere Kunden.

Schuhhaus Lang GmbH  -  Bickenbacher Str. 1 

64342 Seeheim-Jugenheim – www.lang-lauf-jugenheim.de

Möchten Sie Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / vermieten?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Erfolgreiche Immobilienvermittlung seit 40 Jahren.

Heidelberger Straße 32 • 64285 Darmstadt
Telefon: 06151 - 951 07 91 • Telefax: 06151 - 29 45 91

E-Mail: immo-umminger@t-online.de

IMMO 
UMMINGER

Professionelle Immobilienvermittlung seit 45 Jahren



special.technik

36 FRIZZ MAG | #440 | NOVEMBER 2019

ADVERTORIAL

W AUDIO, stereoplay und video laden 
zum wiederholten Mal zur großen HiFi- 
Messe nach Darmstadt ein, die Crème 
de la Crème der Hersteller wird im
darmstadtium ausstellen und vorführen.

Im Erdgeschoss erwarten Sie unter 
anderem eine hochwertige Heimkino/ 
Surround-Vorführung mit Quadral, Yamaha, 
JVC und Stewart sowie ein Philips TV Show-
Room mit Bowers & Wilkens-Sound. Bei 
den High-End-Vorführungen öffnen unter 
anderem Dynaudio, Klipsch, ME Geithain, 
T+A und Piega die Türen zu den exklusiven 
Hörräumen. 

Audio, stereoplay und video werden ge-
meinsam mit Experten aus der Branche 
Wissen vermitteln und Vorträge zu den The-
men Raumakustik, Hörtests, Streaming- 
Integration sowie Dolby Atmos und HDR 
halten.

Inhaber von Gold- und Silbertickets 
haben in diesem Jahr unter anderem die 

Möglichkeit, das Fußball-Top-Duell zwi-
schen dem FC Bayern München und 
Borussia Dortmund in 4K UHD-Auflö-
sung auf einer 5 x 2,8 Meter großen Lein-
wand zu sehen – bestmöglicher Sound 
garantiert!

Die bis zu 124 Quadratmeter großen 
Vorführräume sind lichtdurchflutet und 
modern, aber dank einer ausgeklügelten 
Architektur voll HiFi-tauglich: Die Fen-
sterflächen, die dem darmstadtium sei-
nen Charakter verleihen, sind nach oben 
gekippt, die Decken bedämpft, sodass 
ein weicher Klang entstehen kann. Wei-
tere Hersteller werden sich auf den Aus-
stellungsflächen und in Sonderschauen 
präsentieren.

Neben den kostenlosen Eintrittskarten 
werden auch exklusive Silber- und Gold- 
Tickets angeboten, die über die Webseite ge-
kauft werden können.
Weitere Infos:

M deutsche-hifi-tage.de

High-End-Komponenten,
HiFi-Vorführungen, Home-Entertainment 

und spannende Vorträge
Deutsche HiFi Tage am 9. und 10. November in Darmstadt

TEXT & FOTOS: VERANSTALTER

Silber-Ticket

Priority Access zu den Workshops im ferrum +++ Eine 
exklusive Vorführung bei einem ausgewählten Aussteller 
(Auswahl aus: B&W, T+A, Nubert oder McIntosh) +++ 
VIP Viewing Bayern München - Borussia Dortmund am 
Samstag, den 09.11. inkl. Verpflegung und Meet & Greet 
mit den Austellern +++ KEF Motion One im Porsche 
Design im Wert von 250 Euro +++ Drei Monate digital 
stereoplay, AUDIO und video kostenlos lesen

Gold-Ticket 

Priority Access zu den Workshops im ferrum +++ Re-
servierte vordere Reihen in den Workshops +++ Vier 
exklusive Vorführungen bei ausgewählten Ausstellern 
(B&W, T+A, Nubert, McIntosh), verteilt auf Samstag und 
Sonntag  +++ Vorstellung der edelsten Anlage der Welt 
im Gesamtwert von 350.000 Euro +++ VIP Viewing 
Bayern München – Borussia Dortmund am Samstag, den 
09.11. inkl. Verpflegung und Meet & Greet mit den Ausstel-
lern +++ Sonus Faber Pryma Kopfhörer im Wert von 500 
Euro +++ Sonus Faber Bluetooth-Modul „Air Cable“ im 
Wert von 75 Euro +++ Drei Monate digital stereoplay, 
AUDIO und video kostenlos lesen.

ticket.info



Theater Mobile präsentiert
www.mobile-zwingenberg.de

Männer ohneNerven Sa. 9.11.

Dan Vernon SIngerSongwriter So. 10.11. 

Die Distel Kabarett Fr. 15.11.

Duo Claste Crossover Sa. 16.11.

Matz Scheid BlödelBarde Fr. 22.11.

Norisha Soul/Gospel Sa. 23.11.

Philipp Scharri Kabarett Fr. 29.11.

Irith Gabriely Klezmer Sa. 30.11. www.musicals-darmstadt.de

Wegen starker Nachfrage

26. Okt. bis 14. Dez.

Kleine Bühne
Bessungen
Bessunger Straße 88, Darmstadt

Vorverkauf: 
Darmstadtshop Luisencenter, 
Tel.: 06151-134535

Online Bestellung und Gruppen-
bestellungen ab 10 Personen 
www.ticket-regional.de

nach Clemens Handler 
& Gernot Kogler

DAS MUSICAL
Die Schneekönigin
PROJEKT JUGEND & THEATER DARMSTADT e.V. PRÄSENTIERT

Fr 01.11. / 20:00
Impro-Battle: Alles auf Anfang  
vs. Szenemacher
So 03.11. / 20:15
Gute Stube: Sarah Walk (USA)  
+ Adam Barnes (UK)
06.11. – 09.11. / 19:30
ESOC Theatre Group: Puss in Boots
Fr 15.11. / 20:00
Alles Auf Anfang: Improshow
Sa 16.11. / 20:00
Theater 2. Akt: Botox de Luxe
So 17.11. & So 24.11. / 15:00
Kindertheater Hopjes:  
Eine Woche voller Samstage
So 17.11. / 20:00
Wollie Kaiser & Generation Y (Jazz)
Vorprogramm: Robbie Schmidt &  
Martin Grieben (Jay)     
Fr 22.11. / 19:30
Die Besondere Platte #38
Sa 23.11. / 19:30
10 Jahre „Hilfe für den Senegal“
Party mit Musik und Fingerfood
So 24.11. / 20:15
Gute Stube: Ronley Teper (Kanada)

www.hoffart-theater.de

Fr 01.11. // 20:00   
TUD Schauspielstudio 
Alice im Anderland 16+ 
Sa 09.11. // 15:00  
Theater Transit 
Nachtküche  5+

Sandstraße 10 | 64283 Darmstadt | Telefon 06151-26540
www.theatermollerhaus.de

NOVEMBER 2019

Das vollständige Programm finden Sie auf unserer Webseite.

Alles was Sie wollen – Premiere

Fr 15.11. // 20:00  Premiere 
Theater Curioso  
Alles was Sie wollen  16+ 
So 17.11. // 15:00   
theater die stromer 
Tatütata – Die Lügen polizei... 7+ 

galileo-sauna.de

MIXED DAY
Donnerstag

Männer
Fra

uenBi

eeemotion
Frankfurter Straße 26 · 64293 Darmstadt
www.eeemotion.de

Modelle 2019  
Hier probefahren!

Advent, Advent:
So 24.11. von 11 bis 17 Uhr

Ausstellung mit vielen 
schönen Deko-Ideen. 
Glühwein aufs Haus!

muehltaler-gartenmarkt.de

Fr 01.11. / 20:00
Impro-Battle: Alles auf Anfang  
vs. Szenemacher
So 03.11. / 20:15
Gute Stube: Sarah Walk (USA)  
+ Adam Barnes (UK)
06.11. – 09.11. / 19:30
ESOC Theatre Group: Puss in Boots
Fr 15.11. / 20:00
Alles Auf Anfang: Improshow
Sa 16.11. / 20:00
Theater 2. Akt: Botox de Luxe
So 17.11. & So 24.11. / 15:00
Kindertheater Hopjes:  
Eine Woche voller Samstage
So 17.11. / 20:00
Wollie Kaiser & Generation Y (Jazz)
Vorprogramm: Robbie Schmidt &  
Martin Grieben (Jay)     
Fr 22.11. / 19:30
Die Besondere Platte #38
Sa 23.11. / 19:30
10 Jahre „Hilfe für den Senegal“
Party mit Musik und Fingerfood
So 24.11. / 20:15
Gute Stube: Ronley Teper (Kanada)

www.hoffart-theater.de
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musik | bühne | party | film | kunst | literatur
stadtkulturkalender.musik

a-ha
Di., 12.11., 20 Uhr 
SAP Arena, Mannheimt

Nachdem „a-ha“ bereits 2018 
mit ihrer „MTV Unplugged 
Tour“ bewiesen haben, dass ih-
re Songs auch in einem ganz 
anderen Rahmen perfekt funk-
tionieren, hat das Trio nun an-
gekündigt, dass es mit der kom-
menden Tour einmal mehr 
Neues wagen möchte: Ein Kon-
zert im legendären „An evening 
with…“-Format, bestehend aus 
zwei sehr unterschiedlichen 
Teilen. Teil eins enthält alte und 
neue Hits, Teil zwei liefert das 
komplette Debüt-Album „Hun-
ting High And Low“ in der Rei-
henfolge des Originalalbums. 
Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

M eventim.de

Electric Six
Sa., 9.11., 20 Uhr 
Das Bett, Frankfurt

„Electric Six“ liefern seit Jah-
ren eine explosive Mischung aus 
Garage, Disco, Punk Rock, New 
Wave und Metal und haben Per-
len der Musikgeschichte wie 
„Danger! High Voltage“ und „Gay 
Bar“ geschrieben. Nachdem die 
Band zuletzt wieder sehr erfolg-
reich die Deutschen Clubs be-
spielt hat, kommt sie nun ex-
klusiv im Herbst wieder mit 
frischem Album auf Tournee. 
Wer die Band live erleben durfte, 
kann nur bestätigen, dass sie ein 
einzigartiges und schweißtrei-
bendes Erlebnis bietet.
Infos & Tickets:

M tickets.frizzmag.de

Sarah Connor
So., 10.11., 20 Uhr 
Festhalle, Frankfurt

Vier Jahre lang war Sarah 
Connor mit ihrer Band auf Tour-
nee, um die Songs ihres ersten 
deutschsprachigen Albums „Mut-
tersprache“ live zu spielen. Die-
se Konzerte, vor insgesamt über 
600.000 Zuschauern, sind bei der 
Künstlerin als „sehr emotional, 
elektrisierend und berührend“ 
in Erinnerung geblieben. Jetzt 
wird sie es noch einmal tun. Mit 
ihrem neuen Album „Herz Kraft 
Werke“ kommt die Dame aus Del-
menhorst 2019 wieder auf große 
Arena-Tournee und macht hierbei 
auch Station in FFM!
Infos & Tickets: 01806/57 00 70

M eventim.de

Sam Fender
Fr., 8.11., 20 Uhr 
Schlachthof, Wiesbaden

Der Brite Sam Fender gilt 
bei Kritikern als „ungeschlif-
fener Rock-Diamant“. Diamant 
stimmt, ungeschliffen nicht. Da-
für ist er schon viel zu lange da-
bei. Der Singer/Songwriter ver-
bindet auf eigentümliche Weise 
Lyrics, die an Bruce Springs-
teen erinnern, mit einer Atti-
tude, die den „The Maccabees“ 
ähnelt, und der Energie der „Fo-
als“. Eine Melange, die bestens 
funktioniert - mittlerweile darf 
man Fender guten Gewissens 
als kommenden „Shooting Star“ 
bezeichnen!
Infos & Tickets:

M tickets.frizzmag.de

Seit zwanzig Jahren definieren „The Chemical Brothers“ die Idee, 
elektronische Musik live zu inszenieren, immer wieder neu. Ne-
ben ihren revolutionären Alben haben Tom Rowlands und Ed Si-
mons bei ihren Auftritten Maßstäbe gesetzt mit ihren Visuals und 
Lightshows der Superlative. Von den Anfängen in dunklen Lon-
doner Clubs ging es in die höchsten Höhen, zu Headline-Sets auf 
allen großen Festivals der Welt. Aber stets ging es um die gleiche 
Idee: Der Auftritt soll einen transzendenten audiovisuellen Raum 
schaffen, in dem sich das Publikum verlieren soll.
Infos & Tickets: 01806 / 57 00 70

 verlost 2 x 2 Tickets. Teilnahmebedingungen auf Seite 46. ES: 8.11.

M eventim.de

The Chemical Brothers
Do., 14.11., 20 Uhr, Festhalle, Frankfurt

 präsentiert!
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Alte Feuerwache, Mannheim
Peter Licht
Samstag, 02.11.19, 21:00

Centralstation, Darmstadt
Pippo Pollina & Band
Sonntag, 03.11.19, 20:00

Jahrhunderthalle, Frankfurt
Annett Louisan
Sonntag, 03.11.19, 20:00

Schlachthof, Wiesbaden
Lea
Montag, 04.11.19, 20:00

Schlachthof, Wiesbaden
Ilgen-Nur
Dienstag, 05.11.19, 20:00

Alte Feuerwache, Mannheim
Teesy
Donnerstag, 07.11.19, 20:00

Batschkapp, Frankfurt
Gregor Meyle & Band
Freitag, 08.11.19, 20:00

Centralstation, Darmstadt
Fiddler‘s Green
Freitag, 08.11.19, 20:00

Café Central, Weinheim
Lichtenberg
Freitag, 08.11.19, 20:00

Centralstation, Darmstadt
basta
Samstag, 09.11.19, 20:00

Oetinger Villa, Darmstadt
Ease Up Limited
Samstag, 09.11.19, 20:00

Colos-Saal, Aschaffenburg 
Tony Hadley
Sonntag, 10.11.19, 20:00

Batschkapp, Frankfurt
Mia.
Sonntag, 10.11.19, 20:00

Schlachthof, Wiesbaden
Elbow
Sonntag, 10.11.19, 20:00

Jahrhunderthalle, Frankfurt
Herbie Hancock
Sonntag, 10.11.19, 20:00

Karlstorbahnhof, Heidelberg
Brandt Brauer Frick
Sonntag, 10.11.19, 21:00

Batschkapp, Frankfurt
Anna Ternheim
Montag, 11.11.19, 20:00

Jahrhunderthalle, Frankfurt
Emelie Sande
Montag, 11.11.19, 20:00

Schlosskeller, Darmstadt
Kirchner Hochtief
Dienstag, 12.11.19, 20:30

Centralstation, Darmstadt 
Charlotte Brandi
Mittwoch, 13.11.19, 20:00

Schlachthof, Wiesbaden
Opeth
Donnerstag, 14.11.19, 20:00

Schlachthof, Wiesbaden
Maceo Parker
Freitag, 15.11.19, 20:00

Schlachthof, Wiesbaden 
The New Roses
Samstag, 16.11.19, 20:00

Centralstation, Darmstadt
Stoppok
Samstag, 16.11.19, 20:00

Batschkapp, Frankfurt
Stefanie Heinzmann
Sonntag, 17.11.19, 20:00

Batschkapp, Frankfurt
Moop Mama
Montag, 18.11.19, 20:00

Jahrhunderthalle, Frankfurt
Sido
Dienstag, 19.11.19, 20:00

Schlosskeller, Darmstadt
Keneth Minor 
Dienstag, 19.11.19, 20:30

Schlachthof, Wiesbaden
Kadavar
Mittwoch, 20.11.19, 20:00

Das Rind, Rüsselsheim
RPWL
Mittwoch, 20.11.19, 20:00

Stadthalle, Offenbach
Trettmann
Samstag, 30.11.19, 20:00

termine.november



Mando Diao
Sa., 23.11., 20 Uhr 
Schlachthof, Wiesbaden

Mit „Mando Diao“ blickt Schwe-
den auf einen der erfolgreichsten 
Rockexporte in der Geschichte 
des Landes. Seit über einem Jahr-
zehnt legt das Quintett ein aus-
gezeichnetes Album nach dem 
anderen vor und zeigt sich dabei 
unbeeindruckt von Trends und 
aktuellen Strömungen. Stattdes-
sen verfolgen sie mit großer Kon-
stanz, Leidenschaft und Coolness 
ihren mitreißenden Rock’n’Roll, 
der ebenso geschichtsträchtig 
wie zeitgemäß klingt. Im Oktober 
erschien das neue Album „Bang“, 
das die Band nun live vorstellt.

 verlost 2 x 2 Tickets.

Teilnahmebedingungen auf Seite 46. ES: 17.11.

M tickets.frizzmag.de

Verknallt in: Hope, 
Matija & Botschaft
Do., 21.11., 20 Uhr 
Centralstation, Darmstadt

Auch die Macher der „Central-
station“ waren beim großen Mu-
sikzirkus „Reeperbahnfestival“ in 
Hamburg zu Gast und haben sich 
eine Vielzahl junger Talente live 
angesehen. Und sich hierbei auch 
in die eine oder andere Band „ver-
knallt“, wie es der Titel der feinen 
Musikreihe im November vermu-
ten lässt. Live zu Gast in der CS 
sind: „Hope“ (Post-Rock) aus Ber-
lin, „Matija“ (Foto, Indie-Pop) aus 
München und die Hamburger 
Band „Botschaft“ (Gitarren-Syn-
th-Pop). Wir sind gespannt!

 verlost 3 x 2 Tickets.

Teilnahmebedingungen auf Seite 46. ES: 15.11.

M centralstation-darmstadt.de

 präsentiert!

Bushfire
Sa., 16.11., 19:30 Uhr 
806qm, Darmstadt

„Bushfire“ wurde im Jahr 
2004 gegründet und hat sich 
über die Jahre einen Namen 
in der Stoner- und Psychede-
lic-Szene gemacht. Durch Auf-
tritte mit Szenegrößen wie 
„Orange Goblin“ oder „My Slee-
ping Karma“, auf angesagten Fe-
stivals wie dem „Freak Valley“ 
und Touren durch halb Euro-
pa hat sich die Band eine treue 
Fanbase erspielt. Nun feiern die 
Herren ihr 15-jähriges Jubiläum 
mit einer amtlichen Live-Sause 
im „806qm“ - congrats!
Infos & Tickets:

M 806qm.de

Souleskalation mit 
Madhouse Matadors 
und Gästen
Fr., 8.11., 20 Uhr 
Linie 9, Griesheim

Nieselregen und kalte 
Herbstabende jetzt schon satt? 
Da hilft ein Besuch in der Grie-
sheimer „Linie 9“, denn bei der 
„Souleskalation“ im November 
geht’s heiß und überaus tanz-
bar her! Gastgeber des Abends 
sind die wunderbaren „Mad-
house Matadors“ (Foto), die der 
feierwütigen Meute garantiert 
ordentlich einheizen werden. 
Als musikalische Gäste mit da-
bei: „Mr. Jee-Jid“ und „Schebb“. 
Groove on!
M linieneun.de
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Prinz Leonce soll die ihm unbekannte Lena heiraten. Für ihn 
ist es die Krönung eines sinnentleerten Lebensentwurfes und ein 
Grund mehr, nach Italien durchzubrennen. Dort begegnet er einer 
jungen Frau, die sich ebenfalls auf der Flucht vor der Zwangshei-
rat befindet. Die beiden verlieben sich ineinander und beschließen, 
sich gegen den Willen ihrer Familien zu vermählen, was sich nur 
als weitere Fremdbestimmung herausstellen wird. Die junge Regis-
seurin Julia Prechsl will Büchners einziges komödiantisches Mas-
kenspiel hinsichtlich heutiger Geschlechterbilder untersuchen. 
Weiter im Spielplan: „Abfall der Welt“ (Foto).
M staatstheater-darmstadt.de

Schauriges 
Grenzdrama
„Falsche Schlange“ in 
Langen (14.11.)

Entgegen der üblichen Kri-
mitradition geht es in diesem 
Psycho-Thriller nicht darum, 
eine Mörderin zu überführen, 
sondern die falsche Schlan-
ge zu entlarven - und da leistet 
Alan Ayckbourn, der populärste 
britische Gegenwartsdramati-
ker, einmal mehr ganze Arbeit. 
Er lässt die Grenzen zwischen 
Drama und Schauerroman ver-
schmelzen, und Gerit Kling (Fo-
to) kommt nicht nur als Darstel-
lerin nach Langen, sie setzt das 
Stück mit Mackie Heilmann und 
Astrid Rashed auch gekonnt in 
Szene.
M neue-stadthalle-langen.de

Utopien gegen Fremdbestimmung
„Leonce und Lena“ (ab 1.11.) im Staatstheater Darmstadt

Sagenhaftes 
Mammut-Projekt
„In großer Zeit“ im Bürger-
haus Sprendlingen (5.11.)

Das Altonaer Theater hat sich 
erfolgreich dem Kempowski-Pro-
jekt verschrieben, auch weil 
Theaterchef Axel Schneider ex-
akt den Ton des norddeutschen 
Chronisten trifft. Neun Schau-
spieler wirbeln in Dutzenden 
Rollen über die Bühne und las-
sen die Figuren aus dessen bio-
grafischem Universum lebendig 
werden. In rasend schnellen Ko-
stümwechseln spielt sich das En-
semble durch die Familienstory 
mit Urlaub, Picknick, Hochzeit 
und Kriegsfront. Der erste Teil 
„Aus großer Zeit“ kommt jetzt 
nach Sprendlingen.
M buergerhaeuser-dreieich.de

Globaler 
Scheidungsrichter
Daniel Sloss im Frankfurter 
Hof Mainz (12.11.)

Kann ein Netflix-Comedian 
20.000 Beziehungen und 75 Ehen 
zerstören? Ja, sagt Daniel Sloss, 
dem dieses Kunststück gelungen 
ist. Der 28-jährige Stand-Up-Hero 
muss es wissen, denn der hausei-
gene Liebestöter des Streaming-
dienstes hatte in sein Programm 
„Jigsaw“ einen Sketch eingebun-
den, der glücklos Verliebten riet, 
sich augenblicklich zu trennen. 
Seitdem gilt der Schotte mit den 
kalten Fischaugen als das Arsch-
loch unter den schwarzen Humo-
risten - und als der erste globale 
Kabarett-Star.
M frankfurter-hof-mainz.de

Che im Herzen
„Wir sind die Neuen“ in der 
Hugenottenhalle Neu- 
Isenburg (10.11.)

Sie tragen die Mode ihrer Zeit 
und identifizieren sich mit Che 
Guevara auf dem T-Shirt und Flo-
wer Power im Herzen. Als Bu-
menkinder hatten sie bereits eine 
Wohngemeinschaft in den 68ern, 
nun beschließen die drei unange-
passten Rentner ihrem öden Alt-
ersdasein zu entfliehen. Aus der 
Not  steigender Mieten lassen 
sie die einstige Kommune wie-
der aufleben, was freilich unge-
ahnten Stress mit den Studenten 
in der Wohnung darüber bringt. 
Launiges Ost-Hippie-Gastspiel 
der Komödie Berlin.
M hugenottenhalle.de

Die Wohnungsmisere ist längst in Akademiker-Kreisen angekom-
men. Sie macht sogar feministische Veganer und  selbst ernann-
te Gutmenschen aggressiv. Wie Marlies und Rolf Konnewitz. Die 
Grundschullehrerin in Neukölln ist nervlich am Ende, er jongliert 
als arbeitsloser Alt-Philologe mit drei Minijobs am Rande des Bur-
nouts. Statt daheim zu entspannen, erwartet sie dort Florian Sil-
bereisen in Stadionlautstärke. Die Kulttruppe „Die Distel“ schickt 
die politische Klasse auf die Couch: Ihr Programm „Weltretten für 
Anfänger“ ist kurzweiliges Polit-Kabarett in einem der schönsten 
Kleinkunstkeller der Region.
M mobile-zwingenberg.de

Merkels irre Zeitmaschine
Kabarett „Distel“ im Zwingenberger Theater Mobile (15.11.)
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CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
TELEFON: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

    

 

02.11. Lars Reichow
03.11. Pippo Pollina & Band
05.11. Dub Trio
08.11. Fiddler´s Green
09.11. basta
11.11. Michael Wollny Trio
12.11. Andy McKee
16.11. STOPPOK SOLO 
20.11. Impala Ray
21.11. HOPE | Matija | Botschaft 
22.11. Lichterschlacht - U20-Poetry-Slam
22.11. Quadro Nuevo
24.11. Sharon Brauner & Karsten Troyke
28.11. Okta Logue
30.11. baff!

Unser Partys im November
01.11. Golden Twenties - Electro Swing
02.11. BANGtheBEAT
09.11. Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts
15.11. Drunken Masters 
16.11. 2000er Party
23.11. Fifty/Fifty: Die Party für Best Ager
23.11. Very Best of: 90s & Today
29.11. BEGINNER SOUNDSYSTEM
30.11. Hits in the Mix! 80s & 90s

25.11. bis 23.12.2019 Heiligs Blechle 
Foodtruck-Weihnachtsmarkt im Carree

Centralstation-Frizz-11-2019.indd   1 18.10.2019   14:00:05

Ticket-Hotline: 
069 13 40 400  ·  www.frankfurt-ticket.de

ALTE BEKANNTE
Das Leben ist schön
Tour 2019/20
23.5.20
Centralstation Darmstadt

SWEENEY TODD:
The Demon Barber of Fleet Street
Musical
3.11.19 – 9.2.20
The English Theatre Frankfurt

HR-SINFONIE- 
ORCHESTER
Musik und Film
FOKUS Exodus nach Hollywood 
14.11.19
Alte Oper Frankfurt

OFFIZIELLER TICKETPARTNER

Tickets erhältlich unter:

ab sofort 
Wiesbaden, Mainz, Egelsbach

31.01. Mannheim, Maimarkthalle

FLUGSIMULATOR 

27.12. Bensheim, Parktheater

SCROOGE 
Das neue Familienmusical 
von Michael Schanze

16.11.
FESTHALLE
FRANKFURT A.M.
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„Lieblingsbücher“
Di., 26.11., Literaturhaus, DA

Längst ist es Tradition, dass 
die Buchhändler*innen aus 
den „Unabhängigen Buchhand-
lungen“ Darmstadts ihre Lieb-
lingstitel der Saison präsen-
tieren. Die Mitarbeiter*innen 
stellen besonders beeindru-
ckende Herbst-Neuerschei-
nungen vor, die sich Bücher-
freunde nicht entgehen lassen 
sollten. Dazu gibt es Musik, 
kleine Leckerbissen und Ge-
tränke. Alle Empfehlungen kön-
nen anschließend am Bücher-
tisch ohne unnötige Verpackung 
erworben werden. Am 15. No-
vember findet im Literaturhaus 
außerdem der Bundesweite Vor-
lesetag statt. MN

M literaturhaus-darmstadt.de

LITERATUR

Literaturhaus, Darmstadt
Lesebühne mit Katrin Pitz und Ann-Kathrin Ast
Mi., 6.11., 19:30 Uhr

AGORA, Darmstadt
Lyrik und Sprechtexte von Martina Hefter, 
Lesung und Gespräch
Do., 7.11., 20 Uhr

Literaturhaus, Darmstadt
Bundesweiter Vorlesetag. Eintritt frei
Fr., 15.11.

Bessunger Buchladen 
Jan Weiler liest aus „Kühn hat Hunger“
Fr., 15.11., 20 Uhr

Orangerie 
Fryderyk Chopin – auf den Spuren eines 
Genies, Buchpräsentation
So., 17.11., 19 Uhr

Literaturhaus, Darmstadt
Winterbergs letzte Reise.
Jaroslav Rudiš, Buchvorstellung, Lesung
Di., 19.11., 19 Uhr

Literaturhaus, Darmstadt 
„Ein Mann des Mittleren Weges“.
Manuka Wijesinghe, Lesung
Do., 21.11., 19 Uhr

Stadtkirche Darmstadt
Literarischer Herbst 2019
Olaf Schmidt „Der Oboist des Königs“,
Peter Schneider „Vivaldi und seine Töchter“
Do., 21.11., 19:30 Uhr

Stadtkirche Darmstadt
Literarischer Herbst 2019
Melanie Walz George Eliot „Middlemarch“,
Regina Dieterle „Theodor Fontane.Biografie“
Fr., 22.11., 19:30 Uhr

Centralstation, Darmstadt 
Lichterschlacht: Darmstadts Slam-Talente
Fr., 22.11., 18:30 Uhr

Literaturhaus, Darmstadt 
Lieblingsbücher – vorgestellt von Darm-
stadts Unabhängigen Buchhandlungen
Di., 26.11., 19 Uhr

KUNST

Galerie im Keller-Klub
Ulrike Rothamel, Ikarus‘ Traum
01.11.-13.12., täglich ab 20 Uhr

Kunsthalle Darmstadt
Bauhaus und die Fotografie.
Zum neuen Sehen in der Gegenwartskunst
bis 5.1.20

Museum Wiesbaden
Jetzt! Junge Malerei in Deutschland
bis 19.01.20 

Designhaus Darmstadt
Gestalt und Hinterhalt. Das Bauhaus im 
Spiegel der Mathildenhöhe
01.11. - 05.1.20

Hessisches Landesmuseum Darmstadt
Bild trifft Buch: »The Opera of the 
Seas« von Margaret MacDonald Ma-
ckintosh und »Mackintoshs Atem« von 
Karen Grol-Langner
Lesung mit der Autorin.
13.11., 18:30 Uhr

806qm, TU Stadtmitte
Sichten 23; Verleihung des Meng-
ler-Preises TU Darmstadt, Architektur
25. - 28.11.

Halle 2, Campusplatz der TU, ULB Stadtmitte
Seltsame Tage.  Arno Schmidt und Darmstadt 
1955-1958.
bis 05.01.20

Jüdisches Museum, Frankfurt
Hochbunker an der Friedberger Anlage
Ostend. Blick in ein jüdisches Viertel
bis 24.11.

Deutsches Architekturmuseum, FFM
Paulskirche. Ein Denkmal unter Druck
bis 16.02.20

Städel Museum, Frankfurt
Vincent’s Vibes. Party und mehr 
02.11., ab 21 Uhr

Institut für Neue Technische Form 
(INTeF)
Wilhelm Wagenfeld – Lebensnotwendig-
keiten des Alltags
24.11.–23.02.20

Schirn Kunsthalle, Frankfurt
»Lee Krasner« und »Hannah Ryggen. 
Gewebte Manifeste« Ausstellungen 
bis 12.01.20

termine.november

„Kühn hat Hunger“
Fr., 15.11., 20 Uhr 
Bessunger Buchladen

Der bekannte Autor Jan Wei-
ler hat sich in diesem Herbst vor-
genommen, mit seinem neuen 
Buch eine Lesereise durch klei-
nere Buchhandlungen zu unter-
nehmen. Er liest aus „Kühn hat 
Hunger“, dem 3. Fall für Kom-
missar Martin Kühn. Seine Kar-
riere bei der Mordkommission 
hängt an einem dünnen Faden - 
und Kühn bekommt es mit einem 
Mörder zu tun, der ihm zeigt, wie 
tief man als Mensch sinken kann. 
Die Büchergilde – Buchhandlung 
am Markt und der Bessunger 
Buchladen präsentieren diese Le-
sung gemeinsam im Rahmen von 
„Leseland Hessen“. MN

M bessunger-buchladen.de

Lyrik mit Martina Hefter
Do., 7.11., 20 Uhr, AGORA

Vielleicht lebten die alten 
Menschen in früheren Zeiten 
als Ahornbäume. In unserer 
Gegenwart aber finden sie sich 
oft in Pflegeheimen und Kran-
kenhäusern wieder. Und es gibt 
kaum etwas Schwierigeres, als 
Krankheit und Schmerz in die 
Sprache zu holen. Doch  Marti-
na Hefter gelingt mit ihrer poe-
tischen Sprache Wundersames. 
Am 7. November liest sie aus „Es 
könnte auch schön werden“, be-
gleitet wird sie von Nico Bleut-
ge. Die Deutsche Akademie für 
Sprache und Dichtung hat diese 
Veranstaltung des Georg-Büch-
ner-Buchladens ermöglicht. MN

M georg-buechner-buchladen.de

M agora-eg.de

Vor der Kunst – Bilder 
einer Ausstellung
bis 18.01.2020 
Galerie Netuschil, Darmstadt

Unter dem Titel „Vor der Kunst 
– Bilder einer Ausstellung“ zeigt 
die Galerie Netuschil Darmstadt 
die Arbeiten von elf aktuellen 
Künstler*innen, denen die intime 
Beziehung des Betrachters mit 
der Kunst zum künstlerischen 
Thema geworden ist. Mit der 
Ausstellung sind die Artefakte 
gemeint, die in den Museen der 
Welt als Heiligenbilder verehrt 
und konsumiert werden - touri-
stisch kanalisiert, gelangweilt 
wahrgenommen, völlig ignoriert, 
oder aber im ernsten, intensiven 
Blickkontakt aus echtem Bil-
dungsinteresse, konzentriert auf 
den Kanon der Weltkunst. JT

M galerie-netuschil.net

Bauhaus und 
die Fotografie
bis  5.1.2020 
Kunsthalle, Darmstadt

Wie beeinflusst die experimen-
telle Bildsprache des Bauhauses 
die künstlerische Weiterentwick-
lung fotografischer Strategien 
bis heute? Das zeigt die Ausstel-
lung „Bauhaus und die Fotogra-
fie. Zum Neuen Sehen in der Ge-
genwartskunst“ nach Stationen 
in Düsseldorf und Berlin in der 
Kunsthalle Darmstadt. Ausge-
stellt sind Werke von 13 internati-
onalen Künstler*innen sowie von 
Studierenden der Hochschule 
Darmstadt und der Technischen 
Hochschule Nürnberg - formal 
wie inhaltlich knüpfen deren 
Werke an die Arbeiten des „Neu-
en Sehens“ an. JT

M kunsthalle-darmstadt.de

Wilhelm Wagenfeld 
24.11., INTeF, Darmstadt

Wer kennt sie nicht, die funk-
tionalen und klaren Formen 
des Bauhäuslers Wilhelm Wa-
genfeld? Seine Haus- und Kü-
chengeräte, Bestecke, Porzel-
langeschirre, Gläser und Vasen 
stehen als typische Beispiele 
zeitgemäßer Formgebung der 
zwanziger bis siebziger Jah-
re. Einige Entwürfe werden bis 
heute als Design-Ikonen produ-
ziert. Alle Entwürfe tragen sei-
ne Handschrift, lassen sich so 
als Produktfamilie erkennen. 
Das INTeF nimmt das Bauhaus-
jahr zum Anlass, Entwürfe von 
Wagenfeld zu präsentieren und 
einem der bedeutendsten Pio-
niere des deutschen Industrie-
designs neu zu begegnen.  BK

M institut-fuer-neue-technische-form.de
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60388 Frankfurt/Main | Gwinnerstraße 5
Telefon: 069 95218410 | email: info@batschkapp.de
Kartenservice: 069 9443660 + 296929
Tickets bequem zu Hause ausdrucken: www.batschkapp.de

60313 Frankfurt am Main | Kurt-Schumacher-Str. 45
Telefon 069 20650 | internet: www.konstabler.com

Fr 01.11. VÖLKERBALL "A Tribute to Rammstein"
Mo 04.11. Manowars JOEY DEMAIO "The Blood of the Kings" Spoken Word Tour
Mi 06.11. LEPROUS European Tour 2019 • Gäste: The Ocean & Port Noir
Do 07.11. VETUSTA MORLA "Mismo Sitio, Distinto Lugar" Tour
Fr 08.11. GREGOR MEYLE & Band "Hätt’ auch anders kommen können" Tour 2019
So 10.11. MIA. "Kopfüber" – Tour 2019
Mo 11.11. ANNA TERNHEIM "A Space For Lost Time" Tour 2019
Di 12.11. SCOTT BRADLEE'S POSTMODERN JUKEBOX "Welcome to the Twenties" 2019 Tour
Mi 13.11. MATZE KNOP Willkommen in Matzeknopien
Do 14.11. ENO
Fr 16.11. SLEEPING WITH SIRENS + Supports: Palisades, Holding Absence + Shvpes
So 17.11. STEFANIE HEINZMANN All we need is love & Support: Jake Isaac
Mo 18.11. MOOP MAMA ICH Tour Teil 2
Di 19.11. ELUVEITIE & Lacuna Coil & Infected Rain Ategnatos European Tour  
Mi 20.11. CAT BALLOU Jubiläumstour 2019
Do 21.11. BONAPARTE & LE NOUCHI CLAN
Fr 22.11. EDIS
Mo 25.11. WELSHLY ARMS "Learn To Let Go" Tour 2019
Di 26.11. SNARKY PUPPY "Immigrance" Tour 2019 + Support: Michelle Willis
Mi 27.11. SEILER UND SPEER TourNeunzehn + Support: Da Rocka & Da Waitler
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

A N D E R E  V E R A N S T A L T U N G S O R T E

Do 14.11. THE CHEMICAL BROTHERS "No Geography" Tour • Guest DJ: James Holroyd • Festhalle Frankfurt
Mo 18.11. DERMOT KENNEDY • Jahrhunderthalle Frankfurt 
Fr 29.11. FEINE SAHNE FISCHFILET "Wir haben immer noch uns!" Tour & Support: Stage Bottles

Rittal Arena Wetzlar 
So 19.01. PA SPORTS "Keine Tränen Tour 2020" • DAS BETT Frankfurt 
So 26.01. KUULT "Flugmodus Tour" • DAS BETT Frankfurt
Do 13.02. JAMES ARTHUR "The YOU Tour" • Stadthalle Offenbach 
Do 19.03. JAMES BLUNT Once Upon A Mind Tour • Festhalle Frankfurt
Fr 20.03. DEWOLFF Live 2020 • DAS BETT Frankfurt 
Fr 27.06. DIE TOTEN HOSEN "Alles ohne Strom" • Festhalle Frankfurt 

Fr 01.11. heimspiel live präsentiert: O‘MARA 
Sa 02.11. MONTEZ
So 03.11. INGLORIOUS
Mo 04.11. FREDDIE DICKSON
Di 05.11. HOLLOW COVES
Sa 09.11. JOSHI MIZU 
So 10.11. PAUL SMITH
Di 12.11. YUNG GRAVY
Do 14.11. EZIO 
Fr 15.11. DIE KILLERPILZE

Sa 16.11. GARY WASHINGTON 
So 17.11. FAYZEN
Mi 20.11. ANTIFUCHS 
Do 21.11. WELLBAD
So 24.11. MORLOCKK DILEMMA
Mo 25.11. DIRTY DOZEN BRASS BAND
Mi 27.11. ELECTRIC MARY 
Do 28.11. THE WEIGHT & THE WAKE WOODS 
Sa 30.11. E3 ACOUSTIC BAND

D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

Sa 02.11. HIP HOP MEETS AFROBEATS mit DJ Kwame & support Paco Ruga
Fr 08.11. ATOMIC PARTY Nuclear Powered Indie-Pop for Queers and Folks • DJs: Barbecute Björn & Trust.The.Girl
Fr 15.11. ÆON OF SHADES (Industrial, Hellectro, Electronics, EBM) mit DJ DonLevi & Gast DJ Spaceman2k 
Sa 16.11. EMO + PopPUNK aus goldenen Tagen 
Fr 22.11. FRANKFURT AT NIGHT (Hits der 90er und 00er) 1x zahlen, 7x tanzen 
Sa 23.11. BREAK DAWN CLUB Nu / Metal / Core Party 
Fr 29.11. BRAVE NEW WORLD - BLUBBER - PARTY Björn Mulik & DJ Hildegard Vinyl Set all night long
Sa 30.11. THE DEAD KENNYS PARTY (Batcave, Postpunk, Gothrock, Minimal, 80s) DJ Dead-Stefan & Gast

Sa 02.11. ALLES 90er
Fr 08.11. DESPACITO Fiesta Latina XXL
Sa 09.11. 1 NACHT, 10 PARTYS
Fr 15.11. BLAULICHT NIGHTS

Sa 16.11. OHRWÜRMER PARTY
Sa 23.11. BREAKING FREE
Sa 30.11. MEGA SINGLE PARTY

    Weitere Infos, Termine & Tickets:
Tickets auch erhältlich an allen bekannten VVK-Stellen.

www.highlight-concerts.com 

Newsletter abonnieren – 
Ticketrabatte & exklusive Vorteile sichern!

EVENT-HIGHLIGHTS 2019/2020
DARMSTADT • Darmstadtium

30.12.19 • Mo 20 Uhr

SCHWANENSEE
THE CROWN OF RUSSIAN BALLET

„Ballett auf allerhöchstem Niveau!“
(Neue Zürcher Zeitung)

Das Russische Nationalballett aus Moskau

18.01.20 • Sa 20 Uhr

GAME OF THRONES
THE CONCERT SHOW

Spektakuläre Leinwand-Animationen

THE BEST MUSIC OF ALL SEASONS!

„Zelebrierte Klanggewalt mit 
epischer Wucht!“ (Braunschweiger Zeitung)

06.01.20 • Mo 20 Uhr

MY FAIR LADY
DIE KAMMEROPER KÖLN & 

KÖLNER SYMPHONIKER

Der Musical-Welterfolg mit Orchester

„Besser als am Broadway!“ (Die Welt)

02.01.20 • Do 20 Uhr

ENNIO MORRICONE
THE MILANO FESTIVAL OPERA

Mit Original Film-Szenen
THE HATEFUL 8 – DJANGO UNCHAINED 
– SPIEL MIR DAS LIED VOM TOD u.v.m.

The Best of

04.01.20 • Sa 19 Uhr

RUSSIAN CIRCUS 
ON ICE

EIN WINTERMÄRCHEN
„Brillantes Spektakel!“ (Welt am Sonntag)

Ein Feuerwerk aus Eistanz & grandioser Artistik

Die Vorstellung wird auf
Kunststo� eis aufgeführt.

07.01.20 • Di 20 Uhr

DAS WIENER 
NEUJAHRSKONZERT
Italiens Star-Tenor CRISTIAN LANZA 

und das Wiener Theater
50 Mitwirkende! Solisten, Ballett, Chor & Orchester.

09.02.20 • So 19 Uhr

Die große VERDI NACHT
Nabucco • Rigoletto • La Traviata u.v.m

Italiens Star-Tenor CRISTIAN LANZA
& THE MILANO FESTIVAL OPERA

„Ein fulminanter Lanza, Chor, Orchester auf ganz 
hohem Niveau!“ (Stuttgarter Nachrichten)

04.04.20 • Sa 20 Uhr

THE 12 TENORS
22 WELTHITS • 12 TENÖRE • 1 SHOW

12 Jahre Jubiläumstour!

„Mitreißende Energie undkraftvolle Stimmen.“
(Express)

26.12.19 • Do 19 Uhr

LORIOT ABEND
THORSTEN HAMER, ENSEMBLE & LIVE-BAND

Die besten musikalischen & szenischen Sketche

„Das Publikum lachte sich schief!“ 
(Kölner Stadtanzeiger)

Der 
große

Durchführung:
Highlight-Concerts GmbH
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MR. PEPPERS BY WHISKYKOCH
RESTAURANT | WHISKY

Der Whiskykoch ist seit 2007 eine Institution 
und ein Muss für Whiskykäufer. Der Whisky-
laden ist weiterhin das Aushängeschild der 
Peppers. Daneben stehen Tastings und Din-
ner regelmäßig auf dem Eventplan. Unter 
dem Motto „CU at Mr. Pepper’s - wo Freunde 
sich treffen“ könnt Ihr Chris’ Whiskyküche 
nun auch im Restaurant genießen. Betont sei 
unbedingt, dass auch Nicht-Whisky-Freaks 
dort schlemmen können. Auch vegetarisch 
Im Sommer outdoor oder klimatisiert indoor!

Weinbergstraße 2, Darmstadt 
Tel.: 0151 / 9696886 
www.whiskykoch.de 
Mi-Sa 18-23

NOWICOOK
ESSEN | SCHULEN | KINDERGÄRTEN

Michael Nowicki alias „Nowicook“ beliefert 
auch Schulen und Kindergärten. Das gesunde 
und leckere Mittagessen wird täglich frisch 
zubereitet. Nowicook kocht mit sorgfältig aus-
gesuchten Zutaten und natürlichen Süßungs-
mitteln. Angeboten werden verschiedene 
Menüs, darunter viel Vegetarisches. Dazu 
gibt es ein Salatbuffet und frisch gepressten 
Orangensaft. Für jeden Geschmack ist etwas 
dabei!

Michael Nowicki

Tel.: 0152 / 33920882

Email: info@nowicook.de

www.nowicook.de

NOWICOOK
CATERING | LIVE COOKING

Nowicook bietet ein feines, köstliches Cate-
ring für Geburtstage, Hochzeiten, Feste und 
Firmenevents. Das leckere Essen wird stets 
individuell nach den Wünschen der Kunden 
zusammengestellt und mit frischen Zutaten 
und viel Liebe zubereitet. Im Angebot: Flying 
Fingerfood, Suppen und Vorspeisen, Salate, 
warme Buffets und feine Desserts. Der In-
haber, Michael Nowicki, kocht auch live – bei 
dem Event oder Küchenpartys.

Michael Nowicki

Tel.: 0152 / 33920882

Email: info@nowicook.de

www.nowicook.de

MALTBAR
BAR | WHISKYBAR  

Die MALTBAR versteht sich als klassische 
Bar im zeitlosen Ambiente. Geboten wird eine 
große Getränkeauswahl - allein 415 Whisk(e)
ys, daneben Edelspirituosen und Craft Beer. 
Das abendliche Highlight sind die ausge-
suchten und feinen Cocktails, neben Klas-
sikern sind ausgefeilte Eigenkreationen im 
Repertoire. In der Cigar Lounge können edle 
Zigarren aus dem eigenen Humidor genossen 
werden. Es werden regelmäßige Whisky, Spi-
rituosen & Cocktail Tastings angeboten.

Rheinstraße 41, 64283 Darmstadt

www.maltbar.de, bar@maltbar.de

Di-Do 18-0, Fr-Sa 18-2, So-Mo Ruhetag

SHIRAZ
ORIENTALISCH | PERSISCH

Das Restaurant Shiraz, welches von Nima 
Ghamari seit 2004 betrieben wird, ist einer 
der Hotspots in Darmstadt, wenn es um ori-
entalische und persische Küche geht. Egal ob 
leckere Vorspeisen wie z.B Auberginenzube-
reitungen, gefüllte Weinblätter oder deftige 
Hauptgerichte wie z.B Lammhaxe bis hin zu 
leckeren Desserts. Im Shiraz wird nicht nur 
dem Gaumen viel geboten, sondern auch die 
Räumlichkeiten laden mit viel Glitzer und schö-
ner Dekoration zu einem tollen Erlebnis ein. 

Dieburger Straße 73, 64287 Darmstadt 
Tel.: 06151 / 6011640 
www.shiraz-restaurant.de 
täglich 11.30-24

THE KAY
KAFFEE | GRILL | REGIONAL

Im The Kay lassen Sie den Alltag hinter sich. 
In lockerem Ambiente können Sie fruchtige 
Frozen-Cocktails, Homemade Lemonades, 
Mix-Biere und auch tolle Frappees genie-
ßen. Zum Essen findet man Burger, Wraps 
und Snacks von Vegetarisch über Fleisch bis 
Fisch. Salate und Steaks vervollständigen 
das große Angebot.

Elisabethenstraße 20-22, Darmstadt 
Tel.: 06151 / 1523240 
www.thekay.de 
Mo-Do 9–22, Fr+Sa 9–23, So 10-22 
Küche: 
Mo-Do 11.30–21, Fr+Sa 11.30–22, 
So 12-21

LA MAISON DU PAIN
RESTAURANT | BÄCKEREI 

Wenn man das La Maison du Pain in der 
Wilhelminenpassage betritt, ist das wie Ur-
laub in Frankreich. Im gemütlichen Restau-
rant werden Frühstück, Croques (gegrillte 
Sandwiches), Tartine, Quiche, knusprige 
Flammkuchen, Salat, Suppen und Desserts 
serviert. Dazu passen Kaffeespezialitäten, 
Limonade, Wein und Sekt. In der Boulan-
gerie und Patisserie lockt eine große Aus-
wahl an Süßem sowie Baguettes, Brot und 
Brötchen.  

Wilhelminen-Straße 10, 64283 Darmstadt 
Email: darmstadt@lamaisondupain.com  
Mo-Do 8-19, Fr-Sa 8-21, So 9-19 
www.lamaisondupain.com/de/stores 
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FASHION, 
FITNESS
& LIFESTYLE
Für weitere Infos: www.FRIZZmag.de -> Adressen

GESUND
& SCHÖN
Für weitere Infos: www.FRIZZmag.de -> Adressen

LOOX HAIR DESIGN
FRISEUR | DAMEN | HERREN

Das LOOX HAIR DESIGN befindet sich 
in bester Lage an der Helia-Passage im 
Herzen von Darmstadt. In dem klimati-
sierten, hellen Friseursalon werden die 
Trends für Damen und Herren umgesetzt. 
Die Friseurmeister Michael Schellenberg 
und Olga Fetting nehmen sich viel Zeit für 
Beratung, Haarschnitt und Coloration. Ver-
wöhnt werden die Kunden mit Produkten 
von Wella und der hochwertigen Enzym- 
therapie Alterna.

Wilhelminenstraße 9 (Helia-Passage) 
Darmstadt 
Tel.: 06151 / 9927172 
Mo-Fr 10-19, Sa 9-18, So geschlossen
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CIRO IL LATTAIO
PINSERIA | ITALIENISCH

Die Pinseria Ciro il lattaio geht „back to the 
roots” und setzt auf einen aktuellen Trend 
aus Italien abseits des Pizza-Mainstreams: 
Pinsas! Die Pinsa ist die Urpizza und hat 
ihren Ursprung im alten Rom. Sie ist leich-
ter, knuspriger und bekömmlicher als eine 
herkömmliche Pizza. Im modernen Industri-
elook der Pinseria können auch Büffelmoz-
zarella, Tiramisu & Co. probiert werden. Das 
alles gibt es auch zum Mitnehmen.

Luisenplatz 5a, Darmstadt

Tel.: 06151 / 3685145

ciromozzarellalive.de

Mo-So 11-21

UPÉRO SKYBAR
RESTAURANT | BAR | EVENTS

Im 11. Stock das UP-Hochhauses erwartet die 
Gäste ein grandioser Rundblick über Darmstadt. 
In gemütlicher, romantischer Atmosphäre las-
sen sich frisch gekochte, gesunde mediterrane 
Speisen oder Cocktails genießen. Angeboten 
wird auch ein Business Lunch mit einer wech-
selnden Mittagskarte sowie sonntags ein üp-
piger Brunch von 11 bis 14.30 Uhr. Es finden 
regelmäßige Events und DJ-Abende statt. Ein 
Geheimtipp für Feiern und Nachtschwärmer.

Eschollbrücker Straße 2, Darmstadt 
Tel.: 06151 / 49 30 090 
m.ruhotina@upero-skybar.de 
www.upero-skybar.de 
Mo-Fr 11.30-14.30, Fr-Sa 18-2, So 11-14.30

SEE YOU CAFÉ
CAFÉ

Im ,,See you Café” erwartet einen regional 
erworbener Kaffee & Wein, zudem eine kuli-
narische Küche. Die Besucher des Café‘s be-
kommen die Möglichkeit ganz in die Welt der 
Kunst und Literatur einzutauchen und wer-
den dabei mit leckeren und hochwertigen 
Essen und Getränken verwöhnt. Den Betrei-
bern des Cafés ist es gelungen einen Ort der 
Inspiration und Begegnung zu erschaffen.

Hermannstraße 7, Bessungen 

Tel.: 06151 / 3539000

instagram.com/seeyoucafedarmstadt

Mo-Do 9-21, Fr 9-23, Sa 10-23, So 10-17

FUSS-ORTHOPÄDIE GÜNTHER
ORTHOPÄDIE | GESUNDHEIT

Seit über 80 Jahren fertigt das Traditions-
unternehmen „Fuß-Orthopädie Günther” or-
thopädische Schuhe und Einlagen. In dritter 
Generation entstehen in eigener Werkstatt 
Einzelstücke auf höchstem handwerklichen 
Niveau - maßgefertigt und individuell. Sport-
ler können dank Lauf- und Bewegungsanaly-
sen optimal betreut werden. FlipFlops indivi-
duell nach Kundenwunsch designed gehören 
ebenso zum großen Produktsortiment.

Georgenstraße 6, Eberstadt 
Tel.: 06151 / 5033090 
Luisenplatz 1 (Merckhaus), Darmstadt 
Tel.: 06151 / 1528850; Mo-Fr 9-13, 14-18 
www.guenther-orthopaedie.de

FROMAGE FROMAGE
KÄSEFACHGESCHÄFT

Caroline Rinn, ausgebildete Käserin und 
Corina Winter, Hotelfachfrau, bieten im ge-
schmackvollen Ambiente über 60 Sorten 
Käse aus Frankreich, Italien, der Schweiz, 
Deutschland; viele davon Bio. Außerdem: 
alle Weine & Sekte, Bier vom Brauhaus Berg-
mann, Schinken und Salami – bis auf eine 
Sorte – in Bio-Qualität sowie ausgewählte 
Feinkost. Vor Ort werden Käseteller und be-
legte Baguettes angeboten, ausserdem gibt 
es auch Tastings.

Schuknechtstraße 1, 64289 Darmstadt

Tel.: 06151 / 9738840

Mo-Fr  10-19,  Sa 9-14
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frizzmag - ist eine eingetragene Marke

impressum

In unserer People-Rubrik stellen wir euch Prof. Dr. Peter Armbruster vor, Atomphy-
siker und u.a. Entdecker des Elements Darmstadtium. Er arbeitete viele Jahre beim GSI 
Helmholtzzentrum für Schwerionenforschung in Wixhausen, das am 17. Dezember 
50. Geburtstag feiert. Urban informieren wir euch über den EAD. Außerdem gibts viele 
Geschenke-Tipps und Infos rund um Weihnachten und den letzten Tag des Jahres 2019. 

Fooderia

Von Kunden wurde die Fooderia bereits 
als bestes Restaurant an der Bergstraße 
bewertet.  Leckere Pizzen und Burger, zu-
dem ein schneller Lieferservice mit Niveau 
zu fairen Preisen. Im stilvollen Ambiente 
lässt sich außerdem gut Kaffee trinken und 
FRIZZ lesen. JA

Alte Bergstraße 1, 64665 Alsbach-Hähnlein

Tel.:  06257 / 936977, E-Mail: hallo@fooderia.co

Mo-Fr 11:30-14:30 / 17:30-23, Sa 11:30-23, So 11:30-22:30

Ausgabe #441 erscheint am 29. November

FRIZZmag gibt´s ...
... an mehr als 500 Stellen in Darmstadt und Umgebung und hier:

Vorschau Dezember 2019

Verlosungs-Hightlights gibt´s ...
... hier und viele weitere im Magazin und online
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Mitmachen! Und so geht’s: Einfach eine Postkarte mit dem Stichwort/Artikelname an die Redaktion oder eine eMail mit dem Stich-
wort an verlosung@frizzmag.de schicken (Telefon und Name nicht vergessen). Bitte den jeweiligen Einsendeschluss (ES) beachten.

verlosung.spielregeln

The Chemical Brothers
Do., 14.11., 20 Uhr 
Festhalle, Frankfurt

 verlost 2 x 2 Tickets.

Teilnahmebedingungen siehe unten. 
ES: 8.11. 
Stichwort: Chemical Brothers

 eventim.de

Okta Logue
Do., 28.11., 20 Uhr 
Centralstation, Darmstadt

 verlost 3 x 2 Tickets.

Teilnahmebedingungen siehe unten. 
ES: 22.11. 
Stichwort: Okta Logue

 centralstation-darmstadt.de

Mando Diao
Sa., 23.11., 20 Uhr 
Schlachthof, Wiesbaden

 verlost 2 x 2 Tickets.

Teilnahmebedingungen siehe unten. 
ES: 17.11. 
Stichwort: Mando Diao

 tickets.frizzmag.de
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Kerzen, Beleuchtung, 
Deko, Weihnachtsbäume, 

Kränze und vieles mehr! 

…und wie sieht 

 Ihr Herz aus ?

A Mit über 20 Fachärzten/Innen für Radiologie und Nuklearmedizin an 6 Standorten 

– größte Radiologische Gemeinschaftspraxis Südhessens.

A Radiologische Versorgung  von 4 Krankenhäusern – klinisch und ambulant.

A Standortübergreifende Vernetzung – gemeinsames zentrales Bildarchiv an allen Standorten 

ermöglicht bessere Kontrollen bei Krankheitsverläufen oder Vergleich bei Voruntersuchungen.

A Leitung des Mammografie-Screening-Programms Südhessen zur Früherkennung von Brustkrebs.

A Höchste Qualität bei der Befundung durch hohe Untersuchungszahlen und Erfahrung.

A Radiologisches Know-how auf den Fachgebieten der: Radiologie, Cardiodiagnostik, 

Urogenitale Radiologie, Thoraxradiologie, Interventionelle Radiologie, Kinderradiologie, 

 Neuroradiologie, Mammadiagnostik, Nuklearmedizin 

A Die Radiologie Darmstadt wurde als akademische Lehrpraxis der Universität Heidelberg 

ausgezeichnet.

CARDIO - 
DIAGNOSTIK
DARMSTADT Herzdiagnostik ohne Herzkatheter

A Erstes, von der deutschen Röntgengesellschaft ausgezeichnetes 

‚Schwerpunktzentrum für Kardiovaskuläre Bildgebung‘ in Hessen.

A Qualitätsgesicherte Standards, modernste technische Ausstattung sowie ein 

 hochqualifiziertes Team von Radiologen und Kardiologen.

A Interdisziplinäre Diagnostik im Vieraugenprinzip.

A Moderne Bildgebung mittels Magnetresonanztomographie 

 „Kardio-MRT“: detaillierte Aufnahmen vom Herzen – ohne jegliche Strahlenbelastung !

A Modernste digitale Bildgebung zur Darstellung der Herzkranzgefäße bei geringer 

Strahlenbelastung ohne Herzkatheter  „256–Schichten-FLASH– Cardio–CT“.

AUFSPÜREN. ANALYSIEREN. AUSWERTEN.

Radiologisch alles im Blick !

www.radiologie-darmstadt.de

www.cardiodiagnostik-darmstadt.de

…und wo steckt bei

Ihnen der Wurm drin ?

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt, Dieburger Straße 29–31, 64287 Darmstadt
E-Mail: info@cardiodiagnostik-darmstadt.de
Cardio-MRT /Flash-Cardio-CT: Telefon: 06151 402-4709

KONTAKT / TERMINE
Am Alice Hospital Darmstadt
Telefon: 06151 1394-0 

Fachärztezentrum am Klinikum Darmstadt
Telefon: 06151 60630-0

Agaplesion Elisabethenstift
Telefon: 06151 403-6042

Eschollbrücker Straße
Telefon: 06151 300 87-0

Kreisklinik Groß-Gerau
Telefon: 06152 986-2375

020317_M_01_2017_EINZELSEITEN.indd   36 02.03.17   14:39
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Über 100 Aussteller und Organisa-
tionen präsentieren sich im Rahmen 
der Weitsicht im darmstadtium-
Foyer zu den Themen Fotografie, 
Abenteuer, Reisen und Outdoor. 

Sa/So 10-20 Uhr  •  Eintritt frei!

NUTZEN SIE DEN KARTENVORVERKAUF:

Kleine Fluchten, Darmstadt, Magdalenenstr. 3, Tel. 06151-71 72 89
fotogena, Darmstadt, Rheinstr. 7-9, Tel. 06151-1 77 37-6 
Ticketshop-Luisencenter, Darmstadt, Tel. 06151-2 79 99 99
Frankfurt-Ticket, Frankfurt, Hauptwache, Tel. 069-13 40 400
Jack Wolfskin Store, Frankfurt, Neue Kräme 30, Tel. 069-21 99 8800
Karten zum selbst Ausdrucken und weitere Infos: www.weitsicht-darmstadt.de

LIVE-REPORTAGE-FESTIVAL
Fr.  23.  - So. 25. Oktober 2020
darmstadtium, Schlossgraben 1, Darmstadt

        

Elisabeth Oertel, Efy Zeniou, Anne Knödler, 
Kaupo Holmberg, Johannes Fötsch

Freitag, 23. 10. 2020  19:30 Uhr

Byambasuren Davaa 
Samstag, 24. 10. 2020  10:30 Uhr

André Schumacher 
Samstag, 24. 10. 2020  14:00 Uhr

Bernd Römmelt 
Samstag, 24. 10. 2020  17:00 Uhr

David Lohmüller
Samstag, 24. 10. 2020  20:00 Uhr

Katja und Josef Niedermeier
Sonntag, 25. 10. 2020  10:30 Uhr

Dayami Grasso & Lutz Jäkel
Sonntag, 25. 10. 2020  14:00 Uhr

Jochen Mesle & Max Kroneck
Sonntag, 25. 10. 2020  17:00 Uhr

Harald Philipp
Sonntag, 25. 10. 2020  20:00 Uhr 

DAS PROGRAMM:

MEINE MONGOLEI

MADAGASKAR
DAS ERBE VON LEMURIA 

EIS & PALMEN 
MIT RAD UND SKI ÜBER DIE ALPEN

PFADFINDER
ABENTEUER MOUNTAINBIKE

 WILDES EUROPA 
3517 KILOMETER MIT KIND UND KEGEL 

 Auf dem Landweg nach New York

IRAK EINE REISE INS 
UNBEKANNTE KURDISTAN 

Unser WEITSICHT-Tipp!

KUBA - DIE 
SCHÄTZE HAVANNAS

Tipp für 

Familien

 LEAVINGHOME- 
FUNKTION

Kuba wie es ist - ganz privat

Fotografie 
Abenteuer  
Reisen 
Outdoor

 SIB
IR

IE
N

   
HIMALAYA

   ALPEN 

 Nord-korea

Die Oscar-nominierte Filmemacherin LIVE

Tipp für 

Familien

KUBA – DIE SCHÄTZE HAVANNAS
VON LUTZ JÄKEL
LIVE MIT DER KUBANISCHEN 
SÄNGERIN DAYAMI GRASSO

HEIMSPIEL 
NATUR VOR DER HAUSTÜR

 
                    PREMIEREJäger des Lichts & Weitsicht-Liebling!

 Der

BANFF-Film

als LIVE

Vortrag!

powered by fotogena
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